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DIE THEMEN

18 Porträt Jürgen Schießer

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

am 29. April 2023 findet der „Tag der erneuerbaren 
Energien“ in Mecklenburg-Vorpommern statt. Wir 
laden Sie gemeinsam mit den Akteuren ein: Infor-
mieren Sie sich über die Vielfalt der erneuerbaren 
Energien bei uns im Land, erleben Sie die Energie-
wende vor Ihrer Haustür! Am Aktionstag öffnen 
unterschiedliche Unternehmen, Initiativen und 
Einrichtungen im ganzen Land Ihnen die Türen 
und stellen ihre Anlagen, Projekte, Initiativen und 

Ideen aus dem Bereich der erneuerbaren Energien vor. Alle Veranstaltungen finden 
Sie unter https://www.energietag-mv.de.
Der Ausbau der erneuerbaren Energien muss für unsere zukünftige klimaneutrale 
und krisensichere Energieversorgung deutlich beschleunigt werden. Wir haben in 
Mecklenburg-Vorpommern auf diesem Weg bereits einiges erreicht: Mehr als das 
2,5-fache unseres Strombedarfes im Land können wir durch erneuerbare Energien 
decken, über 85 Prozent des im Land produzierten Stroms stammt aus erneuer-
baren Energien. Erneuerbare Energien leisten einen Beitrag zum Klimaschutz und 
sind zugleich ein Standortfaktor für die Ansiedlung neuer Unternehmen, sichern 

Arbeitsplätze und dienen der 
Angleichung der Lebensver-
hältnisse.
Ziel ist, bis 2035 den Energie-
bedarf unseres Landes vollstän-
dig aus erneuerbaren Quellen 

zu decken, bis 2040 klimaneutral zu werden und eine klimaneutrale Wasserstoff-
wirtschaft aufzubauen. Verteilt über das ganze Land sind in den vergangenen Jah-
ren in vielen Gemeinden und Regionen interessante Projekte entstanden, haben 
sich engagierte Firmen angesiedelt, wurden neue Wissenschafts- und Forschungs-
einrichtungen eröffnet. Die Stadt Schwerin geht mit gutem Beispiel voran – mit 
einer neuen Geothermieanlage setzt die Landeshauptstadt bundesweit Maßstäbe 
auf dem Weg zur Energiesicherheit und Nachhaltigkeit.

Ich freue mich auf einen erlebnisreichen Tag der Erneuerbaren Energien.

Ihr Reinhard Meyer
Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit

ENERGIEWENDE
ERLEBEN
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Eine Trend-Dekoration, mit der die 
bunten Farben des Frühlings auch 
ins heimische Wohnzimmer einzie-
hen, sind Trockenblumen. In allen 
möglichen Formen und Farben 
sind die ewig blühenden Pflanzen 
mittlerweile zu haben. Ob elegant 
um einen Metallring geschlungen, 
klassisch in der Vase drapiert oder 
naturnah auf einer Baumscheibe 
befestigt: Mit Trockenblumen zieht 
der Frühling ganz einfach in die ei-
genen vier Wänden ein.�  

Endlich ist der Frühling da! Die ersten zarten Pflänzchen ha-
ben ihre Köpfe durch die harte Erde geschlagen und die Sonne 
lässt sich langsam wieder häufiger blicken. Höchste Zeit also, die 
Frühjahrsmüdigkeit hinter sich zu lassen und frische Energie zu 
versprühen. Am besten mit einem neuen Do-It-Yourself Projekt.
�

FRÜHLING

DIE FARBE GRÜN

DEKO BASTELN: 
TROCKENBLUMENRINGE

Es grünt so grün! Häufig wird die 
Farbe Grün gedanklich mit der Na-
tur verknüpft und steht als Farbe der 
Flora tatsächlich für Fruchtbarkeit 
und Wachstum. Farbpsychologisch 
betrachtet, steht Grün zudem für die 
Gelassenheit und Ausgeglichenheit. 
Dies findet sich auch in der Mischung 
der Farbe wieder: Sie ist das Ergebnis 
aus dem strahlenden Gelb und dem 
eher zurückhaltenden Blau. Und be-
sonders das gelbliche Maigrün passt 
zu den zarten Trieben des Frühlings 
und steht für die Hoffnung und das 
Aufstreben nach dem langen und kal-
ten Winter. �
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Die Sonne kommt raus, die Temperaturen steigen und doch kann das ständige Gähnen 
nur schwer unterdrückt werden. Die Frühjahrsmüdigkeit hält nun bei vielen Menschen 
Einzug und verdirbt ein wenig die Freude an der aufblühenden Natur. Was also tun? 
Wie auch in Bezug auf andere körperliche Phänomene sind Bewegung an der frischen 
Luft und viel Licht besonders starke Helfer gegen die Frühjahrsmüdigkeit. Denn so 
wird der Vitamin-D-Haushalt ordentlich aufgestockt. Zusätzlich nachhelfen können 
auch bestimmte Lebensmittel: Neben Hering, Lachs und Makrele zählen auch Ei, 
Champignons und Goudakäse zu den Vitamin-D-Lieferanten.�

INSEKTENHOTEL

FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT

DIE FARBE GRÜN
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Insektenhotels schaffen Lebensräume für sogenannte 
Nützlinge, also zum Beispiel Wildbienen und Hum-
meln, die für die Bestäubung einer Vielzahl von Pflanzen 
notwendig sind. Je nach Aufbau und Füllung sind die 
Bauten für verschiedene Insekten geeignet. Wer ein ganz 
simples Bienenhotel bauen möchte, benötigt lediglich 
folgende Materialien:

	 •	Bambusröhrchen
	 •	Faden
	 •	Konservendose, auf einer Seite ohne Deckel

Die Bambusröhrchen werden zusammengenommen und 
mit einem Faden zusammengebunden. Anschließend 
werden sie in die Konservendose gesteckt. Die Röhrchen 
sollten die Dose dabei komplett ausfüllen. Zu beachten 
ist außerdem, dass die Röhrchen eine Tiefe von ca. 15 cm 
haben, um den Bienen einen gemütlichen Unterschlupf 
zu bieten. Zudem sollte das Hotel an einem Ort aufge-
hängt werden, wo es vor Witterungseinflüssen geschützt 
ist und möglichst nach Süden zeigt. 
Insektenhotels mit unterschiedlichen „Zimmern“, die für 
mehrere Insektenarten geeignet sind, gibt es online oder 
im Baumarkt zu finden. �

Die warmen Sonnenstrahlen des Frühlings lo-
cken bereits zu einem ersten Sonnenbad auf dem 
heimischen Balkon. Doch irgendwie will sich die 
vorsommerliche Stimmung noch nicht so richtig 
einstellen. Schließlich müssten erstmal die ein-
gemotteten Sitzmöbel hervorgeholt werden. Und 
ein paar Pflanzen fehlen auch noch. Zeit für die 
DIY-Blumenleiter! Ob selbstgebaut oder gekauft: 
Mit einer Blumenleiter lässt sich grünes oder 
buntes Pflanzwerk auf Balkonien ganz besonders 
präsentieren. Einfach Lieblingspflanzen auswäh-
len, Pflanztöpfe auf die Sprossen stellen oder mit 
Henkeln daran aufhängen – fertig.�

BALKONGESTALTUNG: 
PFLANZENLEITER
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Beeindruckend, wieviel man schaf-
fen kann, wenn so viele Leute ge-
meinsam anpacken!“, freut sich 
Ralf Koch, Leiter des Naturparks 
Nossentiner/Schwinzer Heide,  an-
gesichts der 83 Helfer, die zum Ar-
beitseinsatz im Rahmannsmoor 
bei Krakow am See gekommen wa-
ren. Mit Spaten und Astscheren 
ging es ins Moor, um dort Busch-
werk, kleinen Bäumchen und den 
alten Wurzelstöcken größerer Bäu-
me zu Leibe zu rücken. Über Jahre 
sind diese auf dem Torfmoos des 
Moores aufgewachsen. Sie entzie-
hen dem Moorboden immer mehr 
Wasser, wodurch das Rahmanns-
moor auszutrocknen droht. 
Das Problem: In diesem Fall wür-
den in den nächsten Jahren Un-
mengen an Kohlendioxid in die 
Atmosphäre gelangen. Noch lässt 
sich diese Entwicklung umkehren. 
Davon sind Moorexperte Volkmar 
Rowinsky und Naturparkleiter 
Koch überzeugt. Weichen die Ge-
hölze, bleibt das Wasser im Moor. 
So können die Torfmoose wieder 
wachsen, dabei CO2 binden und 
wie ein Schwamm Wasser aufneh-

men, um als Wasserspeicher über 
Trockenzeiten hinweg zu helfen. 
Auch als Lebensraum hat das Rah-
mannsmoor Bedeutung: Seltene 
Pflanzen und Tiere sind hier zu 
Hause. Es gibt eine große Vielfalt 
von Schmetterlingsarten, unter an-
derem kommt hier auch der seltene 
und gefährdete Hochmoor-Sche-
ckenfalter vor. 
Am 27. April ist dann noch einmal 
der Einsatz von Freiwilligen ge-

fragt. Der Arbeitseinsatz beginnt 
um 16.30 Uhr, Treffpunkt ist die 
Wiese am Ortsausgang Krakow 
am See in der Straße Am Wald. 
Danach wird hoffentlich der größte 
Teil der Arbeit geschafft sein – und 
das Flächennaturdenkmal Rah-
mannsmoor ein kleines Paradies 
für Schmetterlinge und andere 
Tiere und Pflanzen.
www.naturpark-nossentiner-
schwinzer-heide.de

Mit kräftigem „Hau ruck!“ konnten selbst alte Wurzelstöcke aus dem Moorbo-
den entfernt werden.� Foto: Monika Lawrenz

Am 1. Mai erwachen in Dorf Me-
cklenburg die Traktoren aus dem 
Winterschlaf. Das Kreisagrarmuse-
um lädt große und kleine Freunde 
historischer Fahrzeuge zum „Früh-

lingserwachen mit Motorenknat-
tern“ ein. Um 10 Uhr geht es los, 
der Eintritt kostet 3 Euro. Kinder 
bis 11 Jahre zahlen nichts. 
Das Team des Museums präsentiert 

eine Vielzahl von historischen Ge-
fährten, darunter auch den D4K-B-
Traktor aus Ungarn. Seine Beson-
derheit: Alle vier Räder sind gleich 
groß. Mittlerweile gibt es nur noch 
wenige funktionstüchtige Trakto-
ren dieser Bauweise.
Beim Motorenknattern sind Oldti-
mer aller Art willkommen, neben 
Traktoren dürfen sich auch Pkw, 
Zweiräder und Lkw sehen lassen – 
natürlich mit den dazugehörigen 
Fahrern. Erfahrungsgemäß lässt 
sich im Gespräch mit anderen Old-
timer-Freunden die eine oder ande-
re Frage zur Reparatur des gelieb-
ten Fahrzeugs klären. Bei den 
Teilehändlern wird häufig das drin-
gend benötigte Ersatzteil gefunden. 
Leckere Würstchen und Musik von 
DJ Zottel sorgen für Verpflegung 
und heitere Stimmung. �
www.kreisagrarmuseum.de

LAUTSTARK IN DEN FRÜHLING
Besondere Schätze beim Oldtimer-Treffen im Kreisagrarmuseum

Der D4K-B, auch Dutra genannt, ist ein ganz besonderes Stück, denn es existie-
ren nur noch wenige fahrtüchtige Traktoren, bei denen alle Räder gleich groß 
sind.� Foto: Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg

ARBEITSEINSATZ IM MOOR
Bäume und Wurzeln mussten für besseres Wasserspeicherpotenzial weichen

ACH, ÜBRIGENS ...
„Ich wollte dir noch kurz er-
zählen, was gestern passiert ist, 
als ich das Flusensieb meiner 
Waschmaschine gesäubert habe, 
und zwar ...“ Eine mindestens 
fünfminütige Sprachnachricht 
folgt. Und weil das Thema so 
appetitlich wie spannend ist, 
werden sich nebenbei noch ein 
paar Chips einverleibt. Da habe 
ich vor Knuspern und Schmat-
zen doch fast den aufregendsten 
Part der Geschichte nicht ver-
stehen können, wie schade. Aus 
meiner Sicht gibt es bei der Nut-
zung von Sprachnachrichten 
drei Kategorien von Menschen. 
Nummer 1 nenne ich „Die 
Multitasking-Profis“, was posi-
tiver klingt, als es gemeint ist. 
Während der Aufnahme kochen 

und verspeisen diese Menschen 
nebenbei ihr Abendessen, sortie-
ren ihren Werkzeugkasten oder 
üben Schlagzeug. Kategorie 2 
sind „Die Faulen“. Ihre Auf-
nahmen sind kurz, so kurz, dass 
man sich als Empfänger doch 
hin und wieder die Frage stellt, 
ob die drei Worte nicht auch 
geschrieben werden konnten. 
Lesen geht schließlich doch ein 
wenig schneller, als die Sprach-
nachricht zu starten, anzuhören 
und dann zu antworten. Und 
nun zu Kategorie Nummer 
3. Mein persönlicher Favorit, 
Trommelwirbel bitte ... „Die 
Texter“! Wie der Name schon 
sagt, haben diese Menschen den 
Glauben in das geschriebene 
Wort noch nicht hinter sich ge-
lassen und benutzen ihre flinken 
Finger, um ihre Gedanken auf 
schriftlichem Wege zu teilen. 
Die Vorteile: Kein  unnötiges 
Quatschen, keine Nebenge-
räusche und vor allem: Ich kann 
noch einmal nachlesen und 
muss mich nicht durch 5 Mi-
nuten Audiomaterial wühlen. 
Abgeschickt! 

Euer Matti
(notiert von Laura Piontek)

MATTI SAGT ...
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SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Natureum unterstützen
Um die steigenden Betriebskos-
ten auch zukünftig decken zu 
können, benötigt das Nature-
um Ludwigslust Unterstützung. 
Mithilfe einer Anhebung der 
Eintrittspreise soll der Betrieb 
des Museums aufrechterhalten 
werden. Nur die Preise für Kin-
der und die Museumspädagogik 
bleiben bei 1 Euro. Die rest-
lichen Eintrittspreise erhöhen 
sich um 1 Euro, die Pauschale 
für eine Gruppenführung be-
trägt nun 20 Euro. 

Bibliothek macht Film
Bereits seit dem 1. April ist für 
die Nutzer der Stadtbibliothek  
in der Kreisstadt Parchim ein 
neuer Online-Service freige-
schaltet: Beim Streamingdienst 
filmfriend sind derzeit über 
3500 Dokumentarfilme, Se-
rien und Kurzfilme rund ums 
Thema Filme machen zu se-
hen. Kostenlos und werbefrei 
bekommen Interessierte aller 
Altersstufen einen spannenden 
Einblick in die Welt des Films.

Neuer Asphalt 
Noch bis zum 5. Mai laufen die 
Bauarbeiten an der Kreisstraße 
K 29. Sie wird auf einem Ab-
schnitt vom Ortseingang aus 
Richtung Lützow bis bis kurz 
vor dem Knotenpunkt nach 
Groß Welzin instandgesetzt. 
Dabei entstehen auf einer Län-
ge von 170 Metern eine neue 
Asphaltbefestigung und eine 
funktionstüchtige Nieder-
schlagsentwässerung. Eine Um-
leitung ist eingerichtet.Leseratten aufgepasst! Am 23. 

April ist der Welttag des Buches. 
Zu diesem Anlass findet in der 
Parchimer Stadthalle ein litera-
risches Konzert statt. Unter dem 
Titel „Saite trifft Seite“ präsentie-
ren die Dozenten der Musikschule 
Johann Matthias Sperger Stücke 
von Barock bis Jazz. Gemeinsam 
mit dem Autor Armin Hey lassen 
die Künstler eine unterhaltsame 
Mischung aus Musik und Litera-
tur entstehen. Hey liest aus dem 
ersten Band seiner Romanreihe 
„Der Geburtstag“. Karten sind 
unter 03871-60 67 220 in der 
Stadthalle erhältlich.	       
www.parchim.de

MUSIK UND LITERATUR VEREINT
Programm „Saite trifft Seite“ in der Parchimer Stadthalle

Die Dozenten der Kreismusikschule und Autor Armin Hey sorgen mit ihrem 
musikalisch-literarischen Programm für heitere Stimmung.� Foto: Axel Schott

Drei Freunde, eine Ausstellung, 
eine lebenslange Verbundenheit. 
Mit „Gemeinsam durch alle Zeiten“ 
zeigt der Kunstverein Wiligrad sei-
ne zweite Ausstellung dieses Jahres 
und hat damit noch bis zum 7. Mai 
die Werke dreier mehrfach ausge-
zeichneter Künstler in seinem Haus 
zu Gast. 
Tatiana Skalko-Karlovski, Alim 
Pasht-Han und Marcus Golter sind 
seit ihrem gemeinsamen Studium 
an der Kunsthochschule Burg Gie-

bichenstein in den 90er Jahren be-
freundet und haben seit jeher den 
Kontakt aufrecht erhalten, mit der 
Kunst als gemeinsamem Binde-
glied. Die drei Kunstschaffenden 
aus der Ukraine, Russland und 
Deutschland wollen besonders in 
heutigen Zeiten mit ihrer Zusam-
menarbeit für internationale Ver-
bundenheit und Freundschaft ste-
hen. In den vergangenen Jahren 
verband sie ein regelmäßiger Aus-
tausch zu ihren Arbeiten, deren 

Themen sich mühelos miteinander 
verschmelzen lassen. Während Ta-
tiana Skalko-Karlovski sich in ihrer 
Malerei und Grafik intensiv mit 
dem Paradies auseinandersetzt, ge-
ben die Porzellanobjekte und 
-skulpturen Alim Pasht-Hans seine 
Gedanken zum Kosmos und der 
Schöpfung wieder. Als Dritter the-
matisiert Marcus Golter mit dysto-
pischen Skulpturen Formen der 
menschlichen Hybris.�
www.kunstverein-wiligrad.de

Die Werke der drei Künstler-Freunde Tatiana Skalko-Karlovski, Alim Pasht-Han und Marcus Golter harmonieren sowohl 
optisch als auch thematisch auf besondere Weise. � Foto: Kunstverein Wiligrad

DREI FREUNDE DER KUNST
Kunstverein Wiligrad zeigt „Gemeinsam durch alle Zeiten“ bis zum 7. Mai

Sie wollen verkaufen?
Wir suchen Einfamilien-

häuser, Doppelhaushälften, 
Reihenhäuser im Raum 
Schwerin und Landkreis 
Ludwigslust Parchim zur 
Eigennutzung oder als 

Kapitalanlage.

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
 Immobilienservice   

in Vertretung der LBS-Immobilien GmbH

Tel. 0385 - 551 1773
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de
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Tag der 
eerrnneeuueerr--
        bbaarreenn
erneuer-
    baren

SEID DABEI!

Energietag-mv.de

Alle Veranstal-
tungsorte in 
Deiner Nähe 
findest Du auf:

Neugierig auf Erneuerbare Ener-
gien? Der 29. April steht in Meck-
lenburg-Vorpommern wieder ganz 
im Zeichen der Energiewende. Im 
Rahmen des landesweiten Akti-
onstages sind zahlreiche Aktionen 
geplant, die dazu einladen, sich 
mit dem Thema Energie zu be-
schäftigen und die Entwicklungen 
im Land hautnah mitzuerleben. 
„Der Tag der Erneuerbaren En-
ergien ist ein wichtiger Beitrag, 
um bei uns im Land für regionale 
Wertschöpfung durch Erneuerbare 
Energien zu werben. Mit einem 
ganzen Tag voller lehrreicher, 
spannender und unterhaltsamer 
Aktionen wird das komplexe The-
ma Energiewende an konkreten 
Beispielen fass- und erlebbar“, be-
tont Wirtschaftsminister Reinhard 
Meyer das besondere Potenzial des 
Aktionstages.
In der Landeshauptstadt stellen 
die Stadtwerke Schwerin ihre neue 
Geothermieanlage in Lankow vor. 

Neben informativen Führungen 
durch die Anlage, laden Pflanzak-
tionen und Kinderprogramm zum 
Mitmachen ein. In Rostock bietet 
der Landesverband Erneuerbare 
Energien eine ganz besondere Ak-
tion an, allerdings nur für Schwin-
delfreie: In Groß Schwiesow ist am 

28. und 29. April die Besteigung 
einer Windkraftanlage möglich. 
Jeweils um 10 und 13 Uhr können 
mutige Kletterer die Aussicht aus 
80 Metern Höhe genießen und mit 
Experten über die Energiewende 
in Austausch gehen. Die Verkehrs-
gesellschaft Ludwigslust-Parchim 

ist in diesem Jahr zum ersten Mal 
dabei und bietet mit Fachvorträgen 
und Probefahrten  exklusive Ein-
blicke in ihre Elektrobus-Flotte.  
In Grevesmühlen werden seit vie-
len Jahren Aktionen zu verschie-
denen Energieträgern unter dem 
Titel „Stadt ohne Watt“ angebo-
ten. Unter den Lernorten, die am 
28. April für Interessierte geöffnet 
sein werden, ist unter anderem der 
Wasserlehrpfad in Wotenitz. Mit 
Informationsaufstellern und Spiel-
geräten können Groß und Klein 
das Lebenselixier Wasser kennen-
lernen. Weitere spannende Entde-
ckungen können in Grevesmühlen 
zum Beispiel bei der Photovoltaik-
anlage oder in einer Smart-Home-
Wohnung gemacht werden. 
Interessierte Projekte und Initia-
tiven können sich weiterhin unter 
energietag-mv@wm.mv-regierung.
de mit ihrer Aktion anmelden. Alle 
weiteren Veranstaltungen unter 
www.energietag-mv.de.�

ERNEUERBARE ENERGIEN ERLEBEN
Aktionstag der Erneuerbaren Energien bietet zahlreiche Aktionen / Anmeldung weiterhin möglich

Bei der Besteigung einer Windkraftanlage können Besucher am 29. April die 
Energiewende hautnah erleben.� Foto: WM MV
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GUTER SCHLAF, BESSERE LAUNE
Eine erholsame Nachtruhe ist wichtig – und es lässt sich etwas dafür tun

Waren es jetzt die drei Kapitel des 
spannenden Krimis? Oder das lan-
ge Fernsehen, das späte Essen, der 
anstrengende Arbeitstag? Oder al-
les zusammen? Wer sich nachts 
schlaflos im Bett herumwälzt, fühlt 
sich am Morgen wie gerädert. 
Guter Schlaf ist wichtig für Ge-
sundheit und Wohlbefinden. Das 
neuronale Netzwerk regeneriert 
sich, am Tage aufgenommene In-
formationen werden weiterverar-
beitet. Das Immunsystem wird ge-
stärkt, der Körper erholt sich. 
Dauerhaft schlechter Schlaf kann 
zu gesundheitlichen Problemen 
führen. Aufmerksamkeit und Re-
aktionsvermögen lassen nach, man 
ist schneller gereizt.
Das Problem: Guter Schlaf lässt 
sich kaum erzwingen. Oft liegen 
Ursachen in den Lebensumständen 
– und die lassen sich nicht ohne 
Weiteres verändern. Dennoch gibt 
es Tipps, die helfen können, besser 
zu schlafen. Eine Schlafroutine –

also nach Möglichkeit zur gleichen 
Zeit ins Bett zu gehen und zur glei-
chen Zeit aufzustehen – ist ein ers
ter Schritt. Im Idealfall passt man 
diese Zeiten dem eigenen Chrono-
typ an: Manche Menschen werden 
abends früh müde, sind aber auch 
morgens entsprechend früh mun-

ter. Andere gehen lieber spät ins 
Bett und schlafen länger. Verlangt 
der Job zum Beispiel frühes Aufste-
hen, kommt es im Alltag zu Pro-
blem. Helfen kann es hier, am 
Abend rechtzeitig in den Ruhemo-
dus zu wechseln und schon einige 
Zeit vor dem Schlafengehen nicht 

mehr auf Bildschirme zu schauen. 
Morgens hilft dann eine Extradosis 
Licht beim Aufwachen.   Auch Ge-
nussmittel können den Schlaf ver-
miesen. Das kann das Glas Wein 
am Abend sein – genauso wie die 
Tasse Kaffee oder die Zigarette. 
Stress ist ebenfalls ein Schlafkiller, 
noch dazu einer, der sich nicht so 
leicht ausknipsen lässt. Dreht sich 
bei Sorgen und Anspannung das 
Gedankenkarussell, ist es schwer, 
auszusteigen. Stressauslöser im All-
tag zu erkennen und zu bewältigen, 
kann auch dem Schlaf guttun.
Nicht zuletzt braucht guter Schlaf 
auch eine gute Umgebung. Wer 
sich im Schlafzimmer wohlfühlt, 
entspannt besser. Der Raum sollte 
sich gut abdunkeln lassen – die 
Produktion des Schlafhormons 
Melatonin steigt bei Dunkelheit 
an. Hier kann auch eine Schlafbril-
le sinnvoll sein. Und das Handy 
gehört auf keinen Fall auf den 
Nachttisch.�

Bei Halsschmerzen kochte Oma immer Salbeitee. Und das mit gutem Grund: Die ätherischen Öle in 
den Blättern wirken antibakteriell und entzündungshemmend und können bei Beschwerden im Mund- 
und Rachenraum für Linderung sorgen. Das findet auch offiziell Anerkennung: Der echte Salbei wurde 
vom Studienkreis Entwicklungsgeschichte der Arzneipflanzenkunde zur Heilpflanze des Jahres 2023 
gewählt. Schon seit Jahrhunderten wird der Lippenblütler als pflanzliches Arzneimittel verwendet. 
Vermutlich nutzten den Salbei bereits die Römer und gaben ihm seinen Namen: „Salvia“ geht auf das 
lateinische Wort „salvus“ zurück, was soviel wie gesund bedeutet. Im Mittelalter schenkte Hildegard 
von Bingen dem Salbei ebenfalls ihre Aufmerksamkeit und wusste ihn bei den verschiedensten 
Beschwerden einzusetzen –von Appetitlosigkeit über Kopfschmerzen bis hin zu Bauchschmerzen und 
Blutungen. Wer stark schwitzt, kann ebenfalls auf diese Pflanze bauen – eine Tasse Salbeitee ist also in 
vielen Fällen eine gute Medizin. Und apropos gut: Gut machen sich die Blätter auch in der Küche, vor 
allem, wenn sie mediterran inspiriert ist. �  

Jeden Mittwoch um 11 Uhr treffen 
sich im Konservatorium Schwerin 
Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen zum gemeinsamen 
Singen. Da einige Teilnehmer den 
Singkreis verlassen haben, sind 
nun neue Sänger gesucht. Wer In-
teresse hat, kann ab Mai bei einer 
Probe im Konservatorium in die 
Gesangsgruppe reinschnuppern. 
Zu Beginn und Ende der Probe 
wird immer ein rituelles Lied ge-
sungen. Dazwischen ist alles da-
bei: der Jahreszeit entsprechende 
Volkslieder, Schlager und Songs 
aus der heutigen Zeit. �   

Der Echte Salbei kann viel – und ist Heilpflanze des Jahres 2023

LINDERUNG BEI HALSSCHMERZEN
SÄNGER GESUCHT

Was, erst halb drei? Wer nachts nicht schlafen kann, ist am Tage müde 
und antriebslos.� Foto: AdobeStock, stokkete
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

Scharfe und stechende Schmerzen 
im Fuß: Wer unter einem Fersen-
sporn leidet, weiß, dass Gehen und 
Stehen damit zur Tortur werden 
können. Wieder leichter ausschrei-
ten, den Fuß im weichen Bett wie 
auf Wolken - dieser Wunsch wird 
mit den Duflex-Schuhen der Mar-
ke Chung Shi Wirklichkeit. Davon 
und von vielen anderen Angebo-
ten können sich Interessierte am 
19. April im Sanitätshaus Kows-
ky überzeugen. Eine ganze Duf-
lex-Schuhparade in vielen Größen 
und Farben hat Mitarbeiterin Sus-
anne Reichelt schon für diesen Tag 
der offenen Tür zurechtgerückt. 
Um 9 Uhr geht es in der Niko-
laus-Otto-Straße in Schwerin los, 
bis 17 Uhr stellen die Mitarbeiter 
Hilfsmittel und Pflegeprodukte 
vor, informieren zu Themen wie 
Wohnraumanpassung und Recht, 
bieten Venenmessungen an. Für 
letztere ist eine Anmeldung hilf-
reich. Ansonsten gilt: Jeder kann 
nach Lust und Laune vorbeischau-
en, ausprobieren, anprobieren. Das 
Angebot richtet sich an Menschen, 
die Hilfsmittel für den Alltag su-
chen genauso wie an Angehörige, 
Mitarbeiter von Pflegediensten, 
Physiotherapeuten und angehen-
de Therapeuten. „Da wie bei ei-
ner kleinen Messe auch Hersteller 
vor Ort sind, ist es eine wirklich 
gute Gelegenheit, sich alles aus-
führlich erklären zu lassen“, sagt 
Reha-Techniker Marco Grunen-
berg.

BUNTE SCHUHPARADE

Oder eine Gelegenheit, in die 
Duflex-Schuhe zu schlüpfen: Die 
bunten Clogs aus Naturkautschuk 
mit den dicken Sohlen haben ne-
ben der wohltuenden Wirkung 
für Fersensporn-Geplagte weitere 
Vorteile. „Wer zum Beispiel Pro-
bleme mit den Bandscheiben hat, 
findet hier Entlastung. Die weiche 
Sohle aus Naturkautschuk nimmt 
Druck weg und federt beim Auf-
setzen“, sagt Susanne Reichelt. 
Aus diesem Grund sind die Schu-
he bei Knöchel-, Knie- und Rü-
ckenproblemen ein Gewinn und 
wer sie einmal schätzen gelernt 
hat, möchte sie meist immer wie-
der anziehen. Ein Riemen sorgt 
optional für sicheren Halt, wer 
mag, kann die Schuhe aber auch 
als Clogs tragen. „Die knalligen 
Farben bringen gute Laune in den 
Frühling“, sagt Susanne Reichelt 
und macht gleich noch auf einen 
weiteren Vorteil aufmerksam: Die 
Duflex-Schuhe von Chung Shi 
haben vom Magazin Öko-Test die 
Note „Sehr gut“ erhalten und las-
sen sich dank des schadstofffreien 
Naturkautschuks auch barfuß 
tragen. 
Mehr Mobilität im Alltag: Dar-
um wird sich am Tag der offenen 
Tür noch viel mehr drehen. Denn 
die Veranstaltung ist genauso 
eine Gelegenheit, Rollatoren und 
Rollstühle zu testen. So überzeu-
gen moderne Elektrorollstühle 

mit vielen Extras – wie zum Bei-
spiel einer Aufstehhilfe. Auch 
nachrüstbare Elektroantriebe für 
den Rollstuhl, so genannte Schie-
behilfen, sollen beim Tag der of-
fenen Tür vorgestellt werden. Zu 
Gast ist außerdem Olaf Winkler 
vom Gesundheitszentrum Le-
bensfreude in Schwerin. Er wird 

Tipps zu Bewegung und gesun-
der Ernährung geben und über 
Therapien von Long-Covid-Er-
krankungen informieren.
Wer sich den Termin jetzt noch 
einmal vormerken möchte: 19. 
April, Sanitätshaus Kowsky in 
der  Nikolaus-Otto-Straße, 9 bis 
17 Uhr.			         

GEHEN WIE AUF WOLKEN
Sanitätshaus Kowsky lädt am 19. April zum Tag der offenen Tür ein / Hilfsmittel im Check

Susanne Reichelt ist von den Duflex-Schuhen überzeugt. Am Tag der offe-
nen Tür darf anprobiert werden.		                     Foto: büro v.i.p.

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Gut vorbereitet auf den „zweiten Frühling?“

Wohnraumanpassung, Rechtslage,
Venenmessung.

Tag der offenen Tür

Für Ihr 
leibliches Wohl 

ist gesorgt –

Wir freuen uns 
auf Sie!

19.04.2023 von 9.00 - 17.00 Uhr

Natürlich 
auch mit 

Hilfsmitteln
für Kinder!

Seit 1910 aktiv - 
für Ihre Gesundheit!
www.kowsky.com

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13 Schwerin 
Telefon: 0 3 8 5  -  6 4 6 8 0 0

Anschauen, ausprobieren,  sich 
eingehend beraten lassen 
in angenehmer Atmosphäre.
Verschiedene Hersteller sind 
mit ihren Produkten vor Ort.

INTERESSANT FÜR 
PFLEGEPERSONAL

 enterale Ernährung
 Wundversorgung
 Kompressionstherapie

Gesundheitszentrum
Lebensfreude

Ern
ährung

Hypoxie

Bewegung

In
st

itu
t Ge

sundheit heißt Leben
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KRANKENHAUS AM CRIVITZER SEE

NEUES VERSORGUNGSZENTRUM  
FÜR SOZIALPSYCHIATRIE
Praxis findet Standort im einstigen Impfstützpunkt des Crivitzer Krankenhauses

Aus dem alten Impfzentrum im 
Krankenhaus am Crivitzer See ist 
ein neues medizinisches Versor-
gungszentrum (MVZ) geworden. 
Hier hat das MVZ am Ostebogen 
in Hemmoor Anfang April einen 
neuen Standort eröffnet – mit der 
Spezialisierung auf Sozialpsychia-
trie und Geriatrie.  
Ein kleines, aber fachlich gut auf-
gestelltes Team erwartet Patien-
ten nun in der liebevoll eingerich-
teten Praxis: Manuel Weiß ist 
Facharzt für Psychiatrie und Psy-
chologie mit der Zusatzbezeich-
nung Geriatrie. Er bringt jahre-
lange Erfahrung in der 
Versorgung von stationären, teil-
stationären und ambulanten Pati-
enten mit und wird dies jetzt 
auch in Crivitz anbieten.  
Für Patienten ab dem vollendeten 
18. Lebensjahr stellt das MVZ 
fachärztliche Versorgung im ge-
samten psychiatrischen Spektrum 
bereit. Psychotherapien werden 
aktuell noch nicht angeboten.
Manuel Weiß zur Seite steht die 
gelernte Kinderkrankenschwester 
Simone Schröder, die Erfahrun-
gen aus einer Hausarztpraxis und 
einer psychiatrischen Instituti-
onsambulanz mitbringt. Für die 
Verwaltungsangelegenheiten wie-

derum ist Melanie Schulze die 
richtige Ansprechpartnerin. Sie 
konnte Erfahrungen bereits in ei-
ner Praxis mit rheumatologi-
schem Schwerpunkt sammeln.

KLEINE STADT, GROSSER CHARME

Das Team erlebt Crivitz als eine 
schöne Kleinstadt, die durch die 

Lage am See großen Reiz hat. Auch 
die Nähe zum Krankenhaus und die 
gute Infrastruktur im Bereich der 
öffentlichen Verkehrsmittel sind 
sehr attraktiv für das MVZ und des-
sen Patienten. Als Besonderheit der 
Praxis kommt dazu, dass es hier eine 
umfangreiche Expertise bei der Ver-
sorgung von Patienten im höhren 
Lebensalter gibt, die zum Beispiel 
mit Einschränkungen des Gedächt-
nissen und/oder der Orientierung in 
die Sprechstunde kommen.
Für die Behandlung im medizini-
schen Versorgungszentrum werden 
eine Überweisung des Hausarztes, 
die Chipkarte der Krankenkasse 
und etwaige Vorbefunde wie aktuel-
le Laborbefunde, EKG und Arzt-
briefe benötigt. Termine können te-
lefonisch unter der Nummer  
03863-5022850 vereinbart werden. 
Wer mit dem Auto kommt: Park-
möglichkeiten  für Patienten stehen 
in der Bahnhofstraße, Molkereistra-
ße und Freiheitsallee kostenlos zur 
Verfügung.�

Die idyllische Lage am Crivitzer See weiß das Praxisteam besonders zu schätzen.� Foto: Christina Bremer

KURZINFOS

KRANKENHAUS 
AM CRIVITZER SEE gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de

Für Crivitz und Umgebung ist mit dem MVZ ein neues Angebot entstan-
den, das Team freut sich über den Start. � Fotos: Rainer Cordes/ Uta Bönisch

Öffnungszeiten 
MVZ am Ostebogen

Mo- Fr       8.00 – 12.30 Uhr
Di             14.00 – 16.30 Uhr
Do            14.00 – 17.00 Uhr

Termine telefonisch unter:
03863 - 5022850

Bei Fragen:
E-Mail: info.crivitz@
zentrum.ostebogen.de



Seite 12

April 2023
Ausgabe 52

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

STELLENMARKT

Wir sind einer der führenden Aufbauhersteller für Nutzfahrzeuge in Deutschland und seit fast vier Jahrzehnten familiengeführt in der mittlerweile 
zweiten Generation. Ganz gleich, ob in der Fertigung, im Service, in der Entwicklung, im Vertrieb oder in der Verwaltung: Unsere Mitarbeiter sind 
unser wichtigstes Kapital! Ihr Engagement, ihr Ideenreichtum, ihr Vertrauen sind die Basis von Jahrzehnte langem Unternehmenserfolg. An unseren 
drei Standorten in Deutschland mit über 350 Mitarbeitern beliefern wir mit unseren starken Teams europaweit unsere Kunden.

Wir suchen für unseren Standort in Stralendorf bei Schwerin zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere 

Produktionsmitarbeiter/Quereinsteiger (m/w/d) 
für die Fertigung von Nutzfahrzeugaufbauten in Zusammenarbeit mit namenhaften Fahrzeugherstellern.

Wir bieten:

• Eine zukunftssichere Tätigkeit.
• Prämiensysteme für Auszubildende und Mitarbeiter.
•  Planbare und verlässliche Arbeitszeiten, jeden Freitag 

um 12 Uhr Feierabend und keine Wochenendarbeit
• Modernisierte Betriebskantine mit vergünstigten Preisen.
• Hochwertige Arbeitskleidung inkl. Reinigung.
• Gute Busanbindung direkt vor Ort.
• Moderne Arbeitsmittel und Arbeitsumfeld.
• Aufstiegschancen in allen Fachbereichen. 

Arbeiten Sie nicht nur 
für die Spritkosten! 
Bleiben Sie in Ihrer Region!

Werden auch Sie ein Teil unseres Teams! 
Kommen Sie direkt vorbei oder bewerben Sie sich online!

Junge Fahrzeugbau GmbH
Gartenweg 2 · 19073 Stralendorf
Ansprechpartnerin Claudia Radtke
Telefon: 03869 490 94

Informationen zu unserem Unternehmen, unseren 
Produkten und Stellenangeboten � nden Sie auf 
www.jf.eu, Facebook oder Instagram.

Ein STARKES TEAM sucht Unterstützung!

Arbeiten
Wohnen
Betreuen

Ausführliche Stellenausschreibungen: www.lewitz-werkstaetten.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Personalabteilung, 
z. H. Annette Jeske, Heide-Feld 9, 19370 Parchim

Für unsere Wohnanlagen und Kitas 
in Parchim und Ludwigslust suchen wir 

Heilerziehungspfleger, 
Heilpädagogen, Erzieher (w/m/d)

MITARBEITER GESUCHT? 
WIR UNTERSTÜTZEN SIE 
GERN BEI DER SUCHE!

VOLKMAR EGGERT
anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0152 - 54 82 11 55
Telefon: 0385 - 63 83 270

REINHARD ESCHRICH
anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0171 - 7406535

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Koch gesucht (m/w/d)
Kastanienallee 38 · 19406 Groß Raden

Mail: info@zum-burgwall.de · Telefon: 03847 - 2461
www.zum-burgwall.de

Restaurant „Zum Burgwall“
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Auf der Suche nach einer kreativen 
Ausbildung? Dann ist der Infotag 
der Designschule Schwerin genau 
das Richtige. 
Am 29. April sind alle Interessier-
ten eingeladen, in die drei Ausbil-
dungsgänge Grafik-, Mode- und 
Gamedesign hineinzuschnuppern. 
Zwischen 12 und 16 Uhr stehen 
die Türen zu Arbeits- und Unter-
richtsräumen offen, neugierige Be-
sucher sind herzlich willkommen. 
Studenten aus verschiedenen Aus-
bildungsgängen präsentieren ihre 
besten Arbeiten aus den vergan-
genen Semestern und geben gerne 
ganz persönliche Einblicke in den 
Schulalltag an der Designschule. 
Auch die Dozenten stehen Neu-
gierigen mit Rat und Tat zur Seite 
und beantworten Fragen zu Finan-
zierung und BAFöG und auch zu 
zukünftigen Berufschancen. 
Um 14.30 Uhr heißt es dann: 
Laufsteg frei. Junge Leute aus dem 

Fachbereich Mode zeigen ausge-
wählte Stücke aus den Kollektionen 
der zurückliegenden zwei Jahre. 
Wer Interesse an einer kreativen 
Zukunft hat, schaut also bei der 
Designschule Schwerin vorbei: Am 
29. April von 12 bis 16 Uhr in der 
Bergstraße 38.�  
www.designschule.de

Am 29. April öffnet die Designschule 
Schwerin für alle Interessierten ihre 
Pforten.� Foto: Maria Weding

ALLE INFOS 
AUS ERSTER HAND
Designschule Schwerin lädt zum Infotag ein 

Natur, Gesundheit, Ernährung: 
Was Mecklenburg-Vorpommern 
ausmacht, wird an der Hochschule 
Neubrandenburg in 38 einzigartigen 
Studiengängen wie Lebensmittel-
technologie, Geoinformatik oder 
Soziale Arbeit praxisnah gelehrt und 
erforscht. Wer sich vom Studieren-
denleben an der Hochschule selbst 
ein Bild machen möchte, ist herzlich 
zum Hochschulinformationstag am 
22. April eingeladen. Zwischen 10 
und 14 Uhr erfahren Interessierte 
alles über die fächerübergreifende 
Arbeit, die umfassende Betreuung 
und die moderne Ausstattung, die 
fortschrittliche Forschung möglich 
macht. Auf dem Campus schätzen 
die Studierenden außerdem die 
kurzen Wege zu den Lehrenden und 
das kostengünstige Wohnen. Beson-
ders vorteilhaft für die Zukunft: An 
der Hochschule Neubrandenbrug 
finden Studierende schnell und un-
kompliziert mit lokalen und regio-

nalen Arbeitgebern zusammen, um 
bereits während des Studiums einen 
Einstieg auf dem Arbeitsmarkt zu 
finden. Studieren, leben, arbeiten: 
In Neubrandenburg gibt es das 
Rundum-sorglos-Paket, eingebettet 
in eine Landschaft mit über 1.000 
Seen.�  
www.hs-nb.de

Die Hochschule Neubrandenburg 
lockt junge Leute mit einem moder-
nen Campus. Foto: Hochschule Neubrandenburg

STUDIENGÄNGE
MIT WEITBLICK
Vielfältiges Studienangebot in Neubrandenburg

AUSBILDUNG UND STUDIUM
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WIRTSCHAFT

An der B5 Nr. 20
19230 Redefi n
Tel: 038854-629848

Unsere Verkaufsstellen:* 
Hagenow Hirtenstraße 13 · Lübtheen Sparkassenfi liale ·
Parkplatz ehemaliger Getränkemarkt Eldena ·
Tanktreff  Vellahn · teilweise bei regionalem Einzelhandel
* Der Verkauf fi ndet nur statt , falls es aufgrund der Corona-Krise möglich ist!

www.spargelhof-redefi n.de

Spargelstand 

8 bis 19 Uhr 
täglich geöff net

(7 Tage/Woche)

Spargelsaison: 
26.04. bis 24.06.2023

Telefon: 0160 - 4166717
Mail: info@siegesmund-immobilien-mv.de
www.siegesmund-immobilien-mv.de

Das Straßenbauprogramm 2023 
für Mecklenburg-Vorpommern 
steht. Das Geld fließt in zahlreiche 
Projekte an Bundes- und Landes-
straßen sowie in den Radwegebau.
Dazu gehören die Erneuerung der 
Brücke über die Göwe bei Webe-
rin an der L 09 und Restarbeiten 
am Autobahnzubringer Schwerin-
Mueß, der bereits Ende 2021 in 
Betrieb gegangen ist. Für letzteres 
Projekt sind rund zwei Millionen 
Euro vorgesehen. Insgesamt stehen 
in diesem Jahr 162 Millionen Euro 
zur Verfügung, davon 91 Millionen 
Euro für Bundesstraßen und 51 
Millionen Euro für Landesstraßen. 
Zusätzlich sind ca. 20 Millionen 
Euro aus Haushaltsresten aus dem 
Jahr 2022 verplant.
 „Ein gut ausgebautes und funkti-
onierendes Straßennetz ist wichtig 
für das Flächenland Mecklenburg-
Vorpommern. Es bildet die Grund-
lage für Mobilität, Wirtschaft und 
Tourismus. Deshalb ist es notwen-

dig, stetig zu investieren. Mit den 
geplanten Maßnahmen wollen 
wir im Land die Straßen vorran-
gig erhalten, weniger neu bauen, 

und zugleich in straßenbegleitende 
Radwege investieren“, sagte Ver-
kehrsminister Reinhard Meyer bei 
der Vorstellung des Programms.

Für den Radwegebau an Bundes-
straßen gilt ein Priorisierungskon-
zept, nach dem die Projekte ausge-
wählt werden. An Landesstraßen 
liegt der Fokus besonders auf dem 
Lückenschluss: So sollen unter an-
derem Radwege zwischen Bützow 
und Tarnow und Ziesendorf und 
Schwaan entstehen. „Wir wollen 
die Emissionen des Verkehrssek-
tors deutlich verringern. Ein Bau-
stein hierbei ist die Förderung 
des emissionsfreien Radverkehrs. 
Mehr Radverkehr können wir nur 
erreichen, wenn der Radverkehr at-
traktiver und sicherer wird. Hierfür 
werden wir den Bau von straßenbe-
gleitenden Radwegen an Bundes- 
und Landesstraßen in 2023 massiv 
vorantreiben“, sagte Meyer. Neben 
den Radwegeprojekten sind es ins-
gesamt rund 1900 Kilometer Bun-
desstraßen und knapp 3300 Kilo-
meter Landesstraßen, die instand 
gehalten werden müssen. �
www.regierung-mv.de

162 MILLIONEN FÜR STRASSENNETZ
Bauprogramm für 2023 vorgestellt / Vorrangiges Ziel: Erhaltung vor Neubau

Verkehrsminister Reinhard Meyer (l.) und der Direktor des Landesamtes für 
Straßenbau und Verkehr Dr. René Firgt stellten das Straßenbauprogramm 2023 
vor.� Foto: Rainer Cordes
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Energieunabhängiges Wohnen – 
mit diesem Ziel hat die S&T  
Immobilien GmbH das Gebäude 
mit neun Eigentumswohnungen 
zwischen 79 und 145 Quadratme-
ter Wohnfläche errichtet. Der Neu-
bau umfasst zwei Vollgeschosse 
und ein Dachgeschoss. Es gibt fünf 
weiträumig geschnittene Maiso-
nette-Wohnungen mit großen Bal-
konen sowie vier Drei-Raum-Woh-
nungen mit Terrasse und kleinem 
Garten im Erdgeschoss.
Ein Highlight des Architekten-
hauses ist die Installation einer 
Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des Hauses und der Carportanlage, 
womit der Strom für die Luftwär-
mepumpe bis zu 100 % eigener-
zeugt werden kann. Somit sind die 
Betriebskosten für Heizung und 
Warmwasser auf einem niedrigen 
Niveau, für lange Zeit stabil und 
gesichert.

Sie sind interessiert? Dann kom-
men Sie vorbei! Als Ansprechpart-
ner heißen Sie Frau Ines Hagemann 
und Herr Steffen Koch von der 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 
herzlich willkommen.
Ort: 19075 Pampow, AmPerlberg
Anmeldungen sind vorab möglich 
unter 0385 - 5513304.
Weitere Informationen finden Inte-
ressierte in der Internet-Filiale unter 
www.spk-m-sn.de/immobilien. 
Wir freuen uns auf Sie.�

ENERGIEUNABHÄNGIGER 
NEUBAU IN PAMPOW
Tag der offenen Tür am 16. April, von 10 bis 16 Uhr

Moderne Wohnträume in Pam-
pow.      Foto: Sparkasse Mecklenburg-Schwerin

„Wir alle lieben es zu bauen“

Terrassendielen in 4 und 5 m Länge
(solange der Vorrat reicht) 
sib. Lärche ab 5,95 €/lfm 
Douglasie ab 4,95 €/lfm 
KDI ab 2,99 €/lfm

Doppelstabmatten - anthrazit
je 2,51 m lang, leichte Ausführung 
0,83 m hoch 29,95 €/Stück 
1,03 m hoch 34,95 €/Stück 
1,23 m hoch 39,95 €/Stück

www.holzkontor-kuhlenfeld.de • 19258 Kuhlenfeld • Tel. 038844 / 5000 

Wir liefern 

auch an!*

aKTIonSzeITraum nur bIS 29.04.2023

*gegen Berechnung
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Digitale Medien sind aus dem All-
tag nicht mehr wegzudenken. Ob 
zum Spiele spielen oder Chatten 
mit Freunden: Besonders junge 
Menschen nutzen digitale Medien 
intensiv und selbstständig. Um vor 
etwaigen Gefahren, wie Cyberkri-
minalität oder versteckten Kosten 
in Spielen zu schützen, werden in 
Mecklenburg-Vorpommern bereits 
seit vielen Jahren Medienscouts 
ausgebildet. Die Jugendlichen be-
kommen an einem Wochenende 
zahlreiche Informationen rund 
ums Thema Medien vermittelt und 
können anschließend andere junge 
Menschen mit ihren Workshops 
aufklären. 
Mit dem Wochenende vom 31. 
März bis 2. April erhielt nun bereits 
die 20. Generation von Jugend-
lichen ihre Ausbildung zum Medi-
enscout in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Mit dem neu erlangten Wis-
sen können die jungen Leute nun 
im Familien- und Freundeskreis 

zum Thema Medien beraten und 
anderen zur Seite stehen.
„Wir wollen den 5. und 6. Klassen 
an unserer Schule den Umgang mit 
Medien in unseren Workshops nä-
herbringen“, planen Philipp und 

Patrick aus Rostock bereits ihren 
ersten Einsatz als Medienscouts. 
Unter den zahlreichen Themen der 
Ausbildung standen neben Cyber-
crime und Kostenfallen auch die 
Themen Digital Detox und Daten-

schutz auf dem Lehrplan. 
„Natürlich haben Polizei und Da-
tenschutz zum Teil ganz unter-
schiedliche Ansichten. Doch in der 
Prävention arbeiten wir schon sehr 
lange und eng zusammen“, erklärt 
Sandro Müsse, der als Abteilungs-
leiter beim Landeskriminalamt 
Mecklenburg-Vorpommern tätig 
ist. 
Seit dem Start des Projekts haben 
die rund 500 Jugendlichen, die die 
Ausbildung zum Medienscout ab-
solviert haben, bereits um die 
25.000 Schüler mit ihren Work-
shops erreicht. Damit leisten sie ei-
nen besonderen Beitrag zur Medi-
enkompetenz junger Menschen in 
Mecklenburg-Vorpommern. Der 
Landesdatenschutzbeauftragte Se-
bastian Schmidt überreichte die 
Zertifikate an die stolzen Jugend-
lichen. Weitere Informationen zu 
den Medienscouts und die nächs
ten Ausbildungstermine unter 
www.medienscouts-mv.de.	�       

JUBILÄUM BEI DEN MEDIENSCOUTS
20. Generation schließt Ausbildungswochenende erfolgreich ab

Nach ihrer Ausbildung wissen die Jugendlichen zu den Themen Cybercrime, 
Datenschutz und Digital Detox Bescheid.� Foto: Sabine Münch, MMV

Mach, was Dir gefällt! Unter die-
sem Motto steht der Boy�s Day und 
Girl�s Day 2023 in Mecklenburg-
Vorpommern. Am 27. April sind 
junge Schülerinnen und Schüler 
dazu eingeladen, sich frei von Ge-
schlechterklischees über ihre beruf-
lichen Perspektiven zu informieren.
Die Auftaktveranstaltung zum Ak-
tionstag, der vom DGB Nord mit-
organisiert wird, wird in diesem 
Jahr von der Hochschule Neubran-
denburg ausgerichtet. Die Hoch-
schule möchte vor allem den Jun-
gen die sogenannten SAHGE-Be-
rufe (Soziale Arbeit, Haushaltsnahe 
Dienstleistungen, Gesundheits- 
und Erziehungsberufe) näherbrin-
gen.
„Im Rahmen der diesjährigen Auf-
taktveranstaltung an der Hoch-
schule Neubrandenburg bieten wir 
ein Spektrum an Projekten, das 
nicht durch geschlechterstereotype 
und andere Eingrenzungen be-
schränkt ist. Für eine klischeefreie 
Wahl eines Studiengangs bereiten 

wir die Schüler vor und bieten 
Raum und Zeit für Reflexionen 
und Erfahrungen und beziehen da-
bei immer die Visionen und Wün-
sche der jungen Menschen mit ein“, 
erklärt Gitte Zeipelt von der Hoch-
schule Neubrandenburg. 
Noch immer lassen sich in zahl-

reichen Berufsgruppen deutliche 
Geschlechterungleichheiten erken-
nen. Während Berufe in der Sozial-
arbeit, Pflege und Erziehung zu den 
frauendominierten Arbeitsfeldern 
gehören, sind Männer in den soge-
nannten MINT-Berufen, also Ma-
thematik, Informatik, Natur

wissenschaft und Technik überre-
präsentiert. 
Gleichzeitig besteht in den Berufs-
gruppen mit hoher Geschlechter
ungleichheit ein erheblicher Fach-
kräftemangel. Am stärksten betrof-
fen sind die Berufe in Sozialarbeit, 
Pflege und Erziehung. Für Unter-
nehmen bieten der Girl�s Day und 
Boy�s Day eine ideale Plattform, 
um sich potenziellen neuen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern vor-
zustellen und direkt vor Ort für 
eine Tätigkeit in ihrem Betrieb zu 
begeistern. 
„Wir fördern eine tolerante Gesell-
schaft. Das stärkt unsere Demokra-
tie. Der Girls‘Day und der Boys‘Day 
sind wichtige Bestandteile dieser 
Stärkung. Gleichstellung ist eben 
auch ein Kampf gegen Rollenkli-
schees“, so Gleichstellungsministe-
rin Jacqueline Bernhardt. 
Weitere Informationen für Schüler 
und Unternehmer unter 
www.boys-day.de 
www.girls-day.de.      	       

BERUF NACH KLISCHEE? NEIN DANKE! 
Am 27. April laden Girl�s und Boy�s Day zur Berufsorientierung ohne Geschlechterstereotype ein 
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Ausstellung 
im Schloss Schwerin
8.7.2022 – 7.1.2024

www.museum-schwerin.de 
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Das Fahrradfahren begleitet Jür-
gen Schießer bereits sein ganzes 
Leben lang. Im Alter von fünf Jah-
ren saß er das erste Mal im Sattel. 
Mit der ganzen Familie erkundete 
er während seiner Kindheit in den 
1950er Jahren die Wismarer Um-
gebung bis hoch zur Insel Poel auf 
dem Rad. 
„Alle Kinder in meiner Straße hat-
ten, wenn überhaupt, ein gebrauch-
tes Rad. Einen Pkw besaßen da-
mals nur wenige Leute“, erinnert 
sich der heute 70-Jährige zurück.
Und auch als junger Mann hat Jür-
gen Schießer das Fahrrad fahren 
nicht aufgegeben. Während ihn 
einige Kollegen bei seiner Arbeit 
auf der Werft fragten, wie er denn 
bei Wind und Wetter aufs Rad stei-
gen könne, zuckte Schießer nur mit 
den Schultern: „Ich war froh, wenn 
ich nach einem langen Arbeitstag 
an der frischen Luft auf dem Rad 
saß. Es machte mir einfach Spaß 
und hielt mich fit. Das hat sicher 
auch was damit zu tun, dass ich mit 
dem Radfahren groß geworden bin 
und es nie als ,Strafe‘ empfunden 
habe“. 
Anfang der 90er Jahre erinnerte 
sich der Fahrradliebhaber an die 
Räder aus der Vorkriegszeit zu-
rück. Schnell war der Wunsch ge-
weckt, eines der alten und schwe-
ren Vorkriegsmodelle selbst noch 
einmal zu besitzen. Über eine An-
zeige in der Zeitung fand Jürgen 
Schießer schließlich das Objekt der 
Begierde. Doch so glücklich er 
über seinen Fund war, so schnell 
entfachte es auch den Drang, nach 
weiteren Fahrrädern Ausschau zu 
halten. Bei seiner weiteren Suche 
kamen viele Räder neu hinzu, egal 
in welchem Zustand sie sich befan-
den. 
„Mein Schwager holte damals das 
zweite Rad, das ich gekauft hatte, 
beim Verkäufer für mich ab. Er 
brachte es mir vorbei und wollte es 
mir eigentlich gar nicht zeigen, in 
so einem schlechten Zustand war 
es“, erklärt der Fahrradsammler.
Jürgen Schießer war jedoch hin 
und weg, als er das neue Stück be-
sah. Es war in einem traurigen Zu-
stand, weil es schon viele Jahr-
zehnte nicht mehr gefahren wor-
den war, aber es handelte sich um 

ein Original-Rad aus der Zeit des 
ersten Weltkrieges, nahezu voll-
ständig erhalten und mit einem  
sehr hohen Rahmen. „Im Rück-
blick kann ich auf jeden Fall sagen, 
dass dies eines der schönsten Räder 
war, die ich je erstanden habe“, 
schwärmt der 70-Jährige.
Und dem Fahradsammler kamen 
nicht nur „normale“ Räder in die 
Finger. Mit der Zeit interessierte er 
sich immer mehr auch für die Exo-
ten unter den Zweirädern. Dazu 
gehörte beispielsweise das Hoch-
rad, welches dem Fahrer bereits 
beim Auf- und Absteigen einiges 
an akrobatischem Geschick abver-
langte. Auch Klappräder fanden 
Schießers Interesse. Besonders be-
eindruckte ihn ein Modell, das 
mittels eines Lastenfallschirms aus 
dem Flugzeug abgesetzt wurde und  
dem Fallschirmjäger nach der Lan-
dung zur Weiterfahrt diente. Die 
ersten Räder mit Federungen und 
großvolumigen Reifen, die das 
Fahren auf unebenem Gelände ver-
bessern sollten, sind ebenfalls Teil 
von Schießers Sammlung, die aus 
insgesamt 45 Fahrrädern besteht. 
Die Restauration der alten Räder 
erfordert nicht nur handwerkliches 

Geschick, sondern unter Umstän-
den auch viel Zeit, Geduld und 
Geld. Denn viele der jahrzehnteal-
ten Räder waren beim Erwerb un-
vollständig und defekt. Mit der 
Anschaffung eines neuen Stückes 
beginnt für Jürgen Schießer nach 
der Freude über den neuen Teil der 
Sammlung daher erstmal die Be-
standsaufnahme: Welche Teile feh-
len? Welche müssen ausgetauscht 
werden, weil sie keine Original-
Teile sind? Und welche Teile müs-
sen aufgearbeitet oder repariert 
werden? Die Schatzsuche nach den 
passenden Ersatzteilen beginnt. 
Auf Teilemärkten, bei anderen 
Fahrradsammlern und über Such-
anzeigen fand er sie. Eine weitere 
Quelle war der Tausch von Fahr-
radteilen mit anderen Fahrradlieb-
habern. Nach der Säuberung und 
Beschaffung der fehlenden Teile 
beginnt der Wiederaufbau.
„Ich mache immer ein Foto im 
Fundzustand und eines, wenn das 
Rad wieder aufgebaut ist. Dieser 
Vergleich zeigt, wie groß die Mü-
hen waren, es wieder in einen zeit-
gemäßen Zustand zu bringen“, er-
zählt der 70-Jährige. 
„Und kurz darauf packt es mich 

dann wieder und ich halte schon 
nach dem nächsten Rad Ausschau“, 
gibt Schießer lachend zu.
Da kamen über die Jahre einige 
Modelle zusammen. Bevor die 
Fahrräder von Jürgen Schießer, die 
bis zu 135 Jahre alt sind, ihren Weg 
ins phanTechnikum in Wismar ge-
funden haben, wurde die Samm-
lung auf dem heimischen Dachbo-
den der Schießers aufbewahrt. Um 
neu beschaffte Fahrräder vor seiner 
Frau zu verheimlichen, wurden 
diese sofort nach dem Erwerb auf 
dem Dachboden verstaut, während 
Frau Schießer noch auf der Arbeit 
weilte. 
„Doch irgendwann kam die Wahr-
heit dann doch ans Licht. Zu 
Weihnachten holte meine erwach-
sene Tochter die Dekorationen 
vom Dachboden und sah natür-
lich, dass da inzwischen ein paar 
mehr Räder als vorher standen. 
Und sie erzählte es prompt ihrer 
Mutter“, berichtet Schießer la-
chend. Durch die Ausstellung ist 
auf dem Dachboden der Schießers 
nun wieder Platz – für neue alte 
Fahrräder. 
 � Laura Piontek 
www.tlm-mv.de

Die historische Fahrrad-Sammlung von Jürgen Schießer umfasst 45 Modelle. Sein Lieblingsstück ist ein Rad der Marke 
Triumph, bei dessen Restaurierung er einige Rätsel aufgedeckt hat.� Foto: Laura Piontek

VOM LENKER BIS ZUM TRETLAGER  
Jürgen Schießer sammelt und restauriert bis zu 135 Jahre alte Fahrräder

PORTRÄT
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Jede Woche neue Chancen.
www.lottomv.de

Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten! Glücksspiel kann süchtig machen.  
Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

Lizensierter Glücksspielanbieter
nach § 9 Abs. 8 GlüStV 2021

Lose gibt’s in jeder LOTTO-Annahmestelle und auf www.lottomv.de.
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Die kommenden Wochen werden 
glanzvoll, opulent, vielleicht auch 
ein wenig mysteriös. Anteil daran 
hat das Staatliche Museum Schwe-
rin, das trotz sanierungsbedingter 
Schließung des Galeriegebäudes mit 
Veranstaltungen zu Kunstgenuss 
und Auseinandersetzung einlädt.
Am 20. April steht dabei einer der 
ganz Großen im Mittelpunkt: Pablo 
Picasso, Maler, Grafiker, Bildhauer, 
kurz Ausnahmekünstler, starb im 
April vor 50 Jahren. Aus Anlass sei-
nes Todestages lädt das Staatliche 
Museum zu einer Hommage an Pi-
casso ein. Zwischen 12 und 14 Uhr 
erleben Besucher im Studiensaal des 
Schweriner Kupferstichkabinetts 
eine „Mittagspause mit Pablo“, in 
der sie einen Blick auf Originale im 
Besitz des Staatlichen Museums 
werfen können. Der Eintritt ist frei, 
um Anmeldung unter SSGK@ssgk-
mv.de wird gebeten.  Ebenfalls am 

20. April ist im Kino unterm Dach 
im Volkshochschulgebäude in der 
Puschkinstraße 13 der Dokumen-
tarfilm „Le Mystere Picasso“ zu se-
hen. Um 17 Uhr wird die Kuratorin 
der Grafischen Sammlung Dr. Ker-
stin Krautwig eine Einführung dazu 
geben, Filmstart ist um 17.45 Uhr. 
Karten gibt es an der Abendkasse.
Als weiterer interessanter Termin 
zeigt sich der internationale Muse-
umstag am 21. Mai. Zwischen 10 
und 18 Uhr lockt an diesem Tag – 
bei freiem Eintritt – die Ausstellung 
„Glanzstücke im Dialog“ ins 
Schloss. Am Welterbetag, dem 4. 
Juni, stellen dann Museumsmitar-
beiter bei Führungen durch diese 
Ausstellung um 12 und 14 Uhr die 
Sammelleidenschaft der mecklen-
burgischen Herzöge als Grundlage 
der heutigen Kunstsammlungen in 
den Mittelpunkt.�
www.ssgk-mv.de

EINE BEGEGNUNG MIT 
DEM MYTHOS PICASSO
Veranstaltungen des Staatlichen Museums Schwerin



Seite 20

April 2023
PR-Anzeige

MARIENPLATZ-GALERIEPR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 6. Mai Einkaufen mit Musik und vielen Aktionen +++ 20. Mai Uhrenbörse

Da war die Freude groß: Kathleen 
aus Schwerin hat sich beim Ge-
winnspiel auf der Facebook-Seite 
der Marienplatz-Galerie einen 
20-Euro-Einkaufsgutschein gesi-
chert. Center-Manager Henner 
Schacht überreichte den Umschlag 
und wünschte viel Spaß.
Auf Facebook und Instagram gibt es 
regelmäßig frische News, Fotos und 
Videos zu Aktionen und Angeboten 
der Marienplatz-Galerie. Und na-
türlich locken auch in Zukunft Ge-
winnspiele.

GUTSCHEIN FÜR 
EINKAUFSSPASS

Foto: Chris Loose

Endlich sind die Tage wieder länger 
als die Nächte. Viel Zeit also, um 
den Frühling zu genießen – zum 
Beispiel bei einem Einkaufsbummel 
mit der ganzen Familie.
Eine besonders gute Gelegenheit ist 
dafür in der Marienplatz-Galerie 
am 6. Mai. An diesem Sonnabend  
gibt es rund ums Shopping-Erlebnis 
noch jede Menge Spaß: Die Musik 
spielt schon vor der Tür, die Lütten 
dürfen sich beim Kinderschminken 
bunte Gesichter holen und Stelzen-
läufer feiern den Frühling. 
Apropos Frühling: Der hat in die-
sem Jahr mit prächtigen Farben 
Einzug gehalten. Das beweist der 
Blick in die Modegeschäfte der Ma-
rienplatz-Galerie. Ganz oben auf 
der Palette der frischen Töne stehen 
Feuerrot, Lavendel und softiges 
Grün. Noch mehr Bunt im Innern 
bescheren die meterhohen Tulpen 
in ihren Töpfen. Und auch draußen 
wird dem Lenz farblich noch ein 
bisschen auf die Sprünge geholfen: 
Entlang der Fassade leuchten wie 
schon im Vorjahr die Blumenkäs-
ten. Ganz nach dem Vorbild der 
Alpenregion, wo überquellende Pe-
tunien und Geranien Markenzei-

chen der Häuser sind, bekennt auch 
die Marienplatz-Galerie an ihrer 
Außenhülle Mut zur Farbe. Es ist 
ein Frühlingsgruß – und eine Auf-
forderung, die schönste Jahreszeit 
zu genießen. 
Wie wäre es da zum Beispiel mit...
... einer Radtour? Die komplette 
Ausrüstung dafür ist im Cube Store 
in der zweiten Etage vor- rä-
tig. Egal, ob nur ein 
Helm fehlt oder ein 
ganzes Bike: Für 
den Frühlingsaus-
flug per Fahrrad ist 
hier der richtige 
Ausgangspunkt. 
... einer Grillpar-
ty?
Grillkäse, Bratwurst 
und die passenden Ge-
tränke gibt‘s bei Rewe. 
Wer keine Lust hat, ei-
nen Grill anzuheizen, 
der kann auch einfach 
die Picknickdecke 
ausrollen. So ver-
wandeln sich die 
schönsten Orte in 
ein kleines, indivi-
duelles Restaurant. 

Wichtig: Federballspiel oder Ball 
nicht vergessen, Kindern wird auf 
der Picknickdecke schnell langwei-
lig. Smyth Toys weiß Rat...
... neuen Schuhen?
Der Frühling ist die allerbeste Ausre-
de für neue Schuhe. Schließlich sind 
Boots und Stiefel jetzt viel zu warm 
und die neue Sneakerparade steht 
bei Shoe4you schon parat. Wichtig 

sind bequeme Sohlen – 
schließlich passiert in 
der warmen Jahreszeit 
wieder viel mehr drau-
ßen, die Wege werden 

länger. 
... einem Gartentag?
Schnippeln, gießen und 
die ersten Blumensamen 
in Pflanzschalen stecken: 

Im Frühling ist im Garten 
und auf dem Balkon viel 
zu tun. Bei Woolworth 

lässt sich neben Zubehör 
für den Garten auch Deko 

entdecken. Und wie bei 
allen Freiluft-Aktivitä-
ten gilt schon im Früh-
ling: den Abstecher zu 
dm und die Sonnencreme 

nicht vergessen!   �

Hereinspaziert! Am 6. Mai erwartet Kunden ein Einkaufstag mit Musik, Kin-
derschminken und vielen Aktionen.� Foto: Rainer Cordes

Grüntöne spielen in diesem Frühjahr auf der modischen Farbpalette eine 
Hauptrolle.� Foto: Chris Loose

DEN FRÜHLING GENIESSEN
Am 6. Mai dürfen sich Kunden der Marienplatz-Galerie auf einen besonderen Einkaufstag freuen
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/marienplatzgalerie · über 140 Parkplätze im Haus · www.marienplatz-galerie.de

PR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 6. Mai Einkaufen mit Musik und vielen Aktionen +++ 20. Mai Uhrenbörse

Der Karneval von Venedig ist ein 
opulentes Ereignis. Menschen mit 
farbenprächtigen Kostümen und 
kunstvollen Masken flanieren dann 
durch die Lagunenstadt und machen 
an deren schönsten Flecken Halt, 
um den Fotografen aus aller Welt 
fürs nächste Foto zu posieren.
Ein bisschen von diesem Flair soll 
jetzt auch nach Schwerin reisen: 
Vom 22. bis 24. September werden 
zum ersten Mal in der Landeshaupt-
stadt venezianische Tage zelebriert: 
mit prächtigen Kleidern und Mas-
ken vor den Traumkulissen Schwe
rins. Dazu gehören werden auf jeden 
Fall Schloss- und Burggarten und 

die Straßen der Altstadt. Zahlreiche 
Unternehmen unterstützen das 
Event – darunter die Marien-
platz-Galerie.
In Venedig ist der Karneval schon 
seit dem 11. Jahrhundert belegt. Sei-
nen Ursprung hat er in den römi-
schen Saturnalien, dann wurde er 
kurzerhand in die religiösen Gebräu-
che des Christentums integriert und 
leitete mit einem großen „Wums“ 
über in die Fastenzeit. Auch die 
Masken haben Tradition und gehen 
zum Teil auf die traditionelle Com-
media dell‘arte und deren Figuren 
wie Harlekin, Brighella und Pulci-
nella zurück. �

Am 20. Mai ist es wieder soweit: 
Der 1. Mecklenburger Uhrenclub 
lädt von 10 bis 17 Uhr zur Uhren-
börse in die Marienplatz-Galerie in 
Schwerin ein. Präsentiert werden 
antike Uhren aller Marken, wirk-
lich seltene Sammlerstücke, beson-
dere Uhren aus DDR-Zeiten, Ta-
schenuhren, aber auch Wecker, 
Wanduhren und Spieluhren. Auch 
historische Uhrmacherwerkzeuge 
werden angeboten. 
Hier tauscht man sich aus, kann so 
manch seltenes Stück ergattern und 
auch den eigenen kleinen Schatz 
oder Flohmarktfund zu Geld ma-
chen. Denn für nahezu jede Uhr 
gibt es Interessenten oder Sammler. 
Es lohnt sich also, auch zu Hause 
mal in die Schubladen zu schauen, 
ob sich da nicht noch das eine oder 
andere Fundstück versteckt. Auf 
der Uhrenbörse kann man dann 
den Wert ermitteln lassen und die 
Uhr vielleicht sogar gleich verkau-
fen. Interessierte Aussteller können 
sich unter 0172-3862082 melden.�

OPULENT UND FARBENFROH

TICKENDE SAMMLERSTÜCKE

Venezianische Tage kommen im September nach Schwerin / Marienplatz-Galerie ist dabei

Am 20. Mai lockt erneut eine Uhrenbörse Fachleute und Neugierige in die Marienplatz-Galerie

Die Marienplatz-Galerie war bereits mehrfach Veranstaltungsort der Uhrenbörse.� Foto: Sebastian Knauer

Farbenprächtige Kostüme und venezianische Masken sollen im September in 
Schwerin zu sehen sein.� Foto: Reimond Weding
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„Schießt nicht auf die Mörder-
mitzi“ Das ist der Titel des neuen 
Romans der Schauspielerin und 
Autorin Isabella Archan. Und mit 
dem geht sie auf Lesereise – un-
ter anderem am 25. April in die 
Stadtbibliothek in Wismar. Um 
19 Uhr beginnt der Angriff auf 
die Lachmuskeln mit Gänse-
hautgarantie. Dafür ist die Auto-
rin berühmt.
„Isabella Archan ist sicher das, 
was man ein Ereignis nennen 
würde, frontal dem Leben zuge-
wandt, munter, lachbereit und 
mit dem ,schwarzen Humor der 
Österreicher‘ ausgestattet. Es ist 
ihr herrlicher Schwung, mit dem sie 
vom ersten Moment an ihr Publi-
kum bannt“, heißt es in einer Hom-
mage in der Süddeutschen Zeitung. 
Archan lebt heute in Köln, wo sie 
eine zweite Karriere als Autorin be-
gonnen hat. „Mördermitzi“ ist in 

ihrem 
siebten Kriminalfall unterwegs, das 
Buch steht seit März in den Buch-
handlungen. Vorbestellungen für 
die Lesung sind unter 03841-251-
4020 und stadtbibliothek@wismar.
de möglich.�
www.wismar.de

KRIMIKOST
UND GUTE LAUNE
Isabella Archan ist in der Stadtbibo Wismar zu Gast

Isabella Archan veranstaltet in Wis-mar ein Mordstheater.� Foto: C. Assaf

Frühlingszauber Schloss Ludwigslust
Ausstellung und Event rund um Haus und Garten
12 bis 18 Uhr, Schloss Ludwigslust, auch am 15./16.04., 10 bis 18 Uhr

FR
14.04.

Parallele Mütter
Kino in Pinnow
19.45 Uhr, Pinnow, Bürgerhaus

FR
14.04.

Gemeinsam durch alle Zeiten
Ausstellung mit Plastiken, Grafiken und Malerei
bis 07.05., Di bis So 10 bis 17 Uhr, Wiligrad, Schloss

SA
15.04.

Peter Hase II
4. Kino für Kids in Pinnow
15 Uhr, Pinnow, Bürgerhaus

SA
15.04.

Faszination Eule 
Vortrag, Ammeld. unter www.elbetal-mv.de
19 Uhr, Boizenburg, Medienraum EinFlussReich

MO
17.04.

Zauber der Operette
Wiener Operetten-Revue
16 Uhr, Theater der Hansestadt Wismar

SA
15.04.

Vivaldi - Vier Jahreszeiten
Philharmonie der Solisten
18 Uhr, Wismar. St.-Georgen-Kirche

SO
16.04.

Die Sprache der Farben
Ausstellung der Uelzener Malerin Gudrun Witte
9-12 Uhr, Ludwigslust, Rathaus, Lichthof, noch bis zum 21.04.

FR
14.04.

Frühjahrsputz im Stadtgebiet
Großer Frühjahrsputz
9 Uhr, Sternberg, Stadtgebiet

SA
15.04.

Das blühende Leben der goldenen Zwanziger
mit dem Astoria Salonorchester
17 Uhr, Wamckow, Dorfkirche 

SO
16.04.

Kind 4 - 12 J. 50% / Kind unter 4 J. kostenlos

LECKER BRUNCHEN!

Reservierungen direkt vor Ort, über Telefon 038852-2340 
oder per Mail an infocenter@alpincenter.com

Hotel Hamburg-Wittenburg van der Valk GmbH • Zur Winterwelt 1 • 19243 Wittenburg

 BRUNCH  ZUM
 MUTTERTAG
So. 14. Mai €39.50

p.P.

Genießen Sie unser Brunchbuffet (11:30 - 14:00 Uhr) mit Sektempfang,
Kaffee, Kaffeespezialitäten, Tee und Säften

NEU: Eintritt in Tonis Abenteuerwelt bis 12 J. inklusive!
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Freilichtmuseum Schwerin-Mueß
Alte Crivitzer Landstr. 13 | 19063 Schwerin
Tel.: 0385 20841-0 | E-Mail: freilichtmuseum@schwerin.de

Mueßer FrühjahrsErwachen am 23. April

Familiensonntag mit Saatgut-Tauschbörse,
Bühnenprogramm, Mitmachangeboten

23.4.2023
10-18 Uhr

Buntes Treiben auf der Festung 
Dömitz: Am 23. April gibt es 
dort auf dem 8. BiosphäreElbe-
Markt Kunst, Kultur und Kuli-
narisches zu genießen. Von 11 
bis 17 Uhr empfängt der Markt 
seine Besucher mit über 40 Stän-
den, an denen schmackhafte 
Produkte aus der Region locken. 
Es wird eine große Auswahl an 
Wurst- und Fleischwaren, Käse- 
und Imkereiprodukten und 
vielem mehr geboten. Die Stände 
mit Gemüse-, Beet- und Balkon-
pflanzen lassen die Herzen von 
Gartenliebhabern höher schlagen. 
Kreatives Kunsthandwerk von 
regionalen Händlern rundet das 
vielfältige Angebot ab. Auch der 
Scherenschleifer ist wieder mit von 
der Partie. Neben einem abwechs-
lungsreichen Kinder- und Büh-
nenprogramm bieten informative 
Führungen und eine Ausstellungs-

eröffnung Unterhaltung für Groß 
und Klein. Für den Zugang auf den 
Festungshof über die historische 
Zugbrücke ist ein „Brückenzoll“ 
von 2 Euro pro Person zu entrich-
ten. Kinder bis 14 Jahre sind frei. 
Weitere Informationen unter 
www.elbetal-mv.de. 	

Der BiosphäreElbeMarkt lädt zum 

Schlemmen und Stöbern in histo-

rischer Umgebung ein.
Foto: D. Foitlänger, Biosphärenreservatsamt 

Schaalsee-Elbe

FRÜHLING AUF
DER FESTUNG DÖMITZ
Regionale Produkte auf dem BiosphärenElbeMarkt

Alle Vögel sind schon da 
Ornithologische Führung

17 Uhr, Treffpunkt: Wismar, Schweriner Straße, Ostfriedhof

MI
26.04.

Luana – Das Glück liegt im Himalaya 
Veranstaltungsreihe Marienkino

19 Uhr, Wismar, St.-Marien-Kirche, Anmeldung unter 03841 19433

MI
26.04.

Duncan Ward & Marianne Crebassa
im Konzert mit dem NDR Elbphilharmonie Orchester

19.30 Uhr, Wismar, St.-Georgen-Kirche, Tickets in der Tourist-Information

FR
28.04.

Plattdütsch tau‘n Hoegen un Besinnen
Olaf Waterstradt (Putlitz) liest eigene Geschichten

15 Uhr, Ludwigslust, Lichthof des Rathauses

FR
28.04.

5%-Würde
Kabarett der Leipziger Pfeffermühle

10 Uhr, Theater der Hansestadt Wismar

DI
25.04.

WOOZLE GOOZLE - Das WOOZIGAL
Familien-Musical für Kinder ab vier

16 Uhr, Wismar, Theater

SA
22.04.

Frühlingsmarkt
Markt mit regionalen Produkten

10-15 Uhr, Ludwigslust, Alexandrinenplatz

SA
29.04.

Frühlingsfest an der Bienenstraße
Fest im Naturparkdorf mit Musik, Kulinarischem und Pflanzenverkauf

14 Uhr, Sternberg, Bienenstraße

SA
22.04.

Erinnerungskonzert 
für Orgelstifter Julius Heinrich Zimmermann

18.30 Uhr, Sternberg, Kirche St. Maria und St. Nikolaus

DI
25.04.

Maibaum aufstellen
auf dem Markt

10 Uhr, Sternberg, Markt

FR
28.04.

775 Jahre Sternberg
Festveranstaltung

19 Uhr, Sternberg, Hotel „Dreiwasser“

FR
28.04.

Frühlingserwachen an der Schaale
Wanderung mit Ranger, ca. 10 Kilometer, www.schaalsee.de

10 Uhr, Zarrentin, Pahlhuus

SA
22.04.

Kinderkleiderbörse
Flohmarkt für Kinderkleidung und Spielzeug

9-12 Uhr, Ludwigslust, Alexandrinenplatz

SA
22.04.
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Karussell
Rockband mit Hits aus 4 Jahrzehnten
19.30 Uhr, Theater der Hansestadt Wismar

SO
30.04.

Liederabend
mit dem Thomaskantor a.D. Gotthold Schwarz
17 Uhr, Sternberg, Kirche St. Maria und St. Nikolaus

SO
30.04.

Es war einmal in Bagdad
Märchen vom Theaterkurs der Kreismusikschule NWM
16 Uhr, Theater der Hansestadt Wismar

SO
30.04.

8. BiosphäreElbeMarkt
Markt mit regionalen Produkten
11 bis 17 Uhr, Dömitz, Festung

SO
30.04.

Tag des alten Handwerks
Aktivitäten rund um die mittelalterliche Holzbearbeitung
11-16 Uhr, Groß Raden, Archäologisches Museum, auch am 01.05. 

SO
30.04.

Tanz in den Mai
Party
20 Uhr, Brüel, DHG Brüel

SO
30.04.

Die traut sich was
Lesung von Fernsehjournalistin Katrin Huß
19 Uhr, Warin, Stadthalle, Anmeldung unter 038482 60509

MI
03.05.

Frühlingserwachen mit Motorenknattern
Ausstellung historischer Traktoren
10-15 Uhr, Dorf Mecklenburg, Kreisagrarmuseum

MO
01.05.

Tussøy
Vernissage mit Fotografin Ingun Alette Mæhlum
18 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus, Ausstellung bis zum 11.06.

MI
03.05.

Am 6. Mai ist es wieder soweit: 
Das Mecklenburgische Staats-
theater lädt zum Theatertag ein. 
Bei der monatlichen Aktion fin-
den Theatervorstellungen zu ver-
günstigten Preisen statt. In der 
M*Halle kostete eine Karte dann 
nur noch 10 Euro, im großen 
Haus 15 Euro. 
In der M*Halle lädt das Schau-
spielensemble mit „Finita la 
Commedia oder Die Errettung 
der Welt durch die Anhänger des 
Eskapismus“ von Anton Tsche-
chow zu einer tiefgründigen wie 
amüsanten Komödie ein. Mit 
Blick auf die Katastrophen der 
heutigen Zeit treibt die Prota-
gonisten die Frage um, ob es für 
die Welt nicht besser wäre, wenn 
sich die Menschen radikal zu-
rückziehen würden. Auf humor-
volle Weise arbeitet das Stück mit 
den Fragen nach Nachhaltigkeit 

und dem richtigen 
Umgang mit Ressourcen. Karten 
sind im Vorverkauf des Theaters 
erhältlich.		        
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

In einem abgeschiedenen Land-haus werden die Fragen des Lebens durchdacht.� Foto: Silke Winkler

WELTRETTUNG
DANK WELTFLUCHT?
Staatstheater lädt am 6. Mai zum Theatertag ein 

So 11. Juni / Schwerin  
Sport- und Kongresshalle / 18 Uhr

Ob in Deutschland, Schweiz, Frankreich, Holland oder 
Österreich, seit mehreren Jahren entführen die interna-
tional ausgezeichneten Meister des Irish Dance in Kom-
bination mit grandiosen 7 Livemusikern ihr Publikum 
durch schottisch-irische Welten mit gewaltiger Bühnen-
präsenz. Diesmal geht es mit neuen Show-Highlights 
auf „Die „Reise in die Neue Welt“.  (MDR, SAT1,rbb)

www.cornamusa.com

ONLINE-COUPON
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Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der Musik in alten Mauern – 
oder anders gesagt: Konzerte in 
den Dorfkirchen Dabel, Wose-
rin und Gägelow, Ruchow und 
Hohen Pritz. Alle fünf bieten ein 
einzigartiges Ambiente für eine 
Veranstaltungsreihe, die bis zum 
Dezember mit musikalischen Le-
ckerbissen lockt. Am 13. Mai gibt 
es in Gägelow den ersten Vorge-
schmack: „Von London nach Ve-
nedig – eine musikalische Reise“ 
lautet der Titel des Programms, 
mit dem Boris Schönleber (Orgel) 
und Sigrid Wiedermann (Gesang)
hier gastieren. Das Konzert be
ginnt um 17 Uhr.
Die Feldsteinkirche in Gägelow ist 
ein besonderes Juwel. Sie wurde im 
13. Jahrhundert erstmals erwähnt 
und ist berühmt für ihre Innen-
bemalung – „so bunt as de Kerk 
tau Gägelow“ lautete einst ein ge-

flügeltes Wort. Auch ein seltenes 
Chorgestühl von 1325 ist erhalten. 
Die Einnahmen der Konzerte kom-
men der Sanierung der Kirchen zu-
gute, so konnte zum Beispiel 2022 
in Gägelow das Dach repariert wer-
den.  �

MUSIKALISCH VON 
LONDON NACH VENEDIG
Auch 2023 Konzertreihe „Musik in alten Mauern“

Wunderbarer Ort: Die Felsteinkir-

che in Gägelow stammt aus dem 13. 

Jahrhundert.� Foto: Christian Lehsten

Karstadt und Wismar
Ausstellungseröffnung

17 Uhr, Ausstellung Di-So von 10 bis 18 Uhr, Wismar, Museum

SA
13.05.

Botanisch-faunistische Exkursion
im Ludwigsluster Schlosspark

9-12 Uhr, Ludwigslust, Schlosspark, Treffpunkt: Natureum

SA
13.05.

Comedyspaß zum Muttertag
mit Bauer Korl und Michael Ruschke

14 Uhr, Golchener Hof, Karten unter 038483 29280

SO
14.05.

Familientag
Kunst, Unterhaltung und Gastronomie für die ganze Familie

11 Uhr, Lübstorf, Schloss Wiligrad

DO
18.05.

Fortgeschritten - heitere Lieder, Songs und Geschichten
mit Gunther Emmerlich und Frank Fröhlich

19 Uhr, Wismar, Stadtbibliothek

MO
15.05.

Ludwigsluster Schlosskonzert
Alte Musik aus Barock und Renaissance von Marais Consort

18 Uhr, Ludwigslust, Kirchenplatz

SA
20.05.

5. Grevesmühlener Exzellenzkonzert
mit den besten Ensembles der Kreismusikschule

19 Uhr, Grevesmühlen, Rathaussaal

FR
12.05.

Du bist was du isst! Was macht Essen mit unserem Körper?
KinderUni Wismar, Dozentin Anja Deppner

15 Uhr, Hochschule Wismar, Haus 1, Hörsaal 101, auch um 16.30 Uhr 

FR
12.05.

Kulturtage Dechow: Balbina
Musikalische Hommage an Maria Balbina Roßkopf

20 Uhr, Dechow, Saal im Dorfhaus

FR
12.05.

Erich von Däniken Live
mit seinem Programm „Kosmische Spuren“

19 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

DO
11.05.

De Slaapstuuw von Anne
Komödie von Ulrich Hub

16 Uhr, Theater der Hansestadt Wismar

DO
11.05.

19 Uhr

09.06.23 
FREILICHTBÜHNE  
SCHLOSSGARTEN  

SCHWERIN
TICKETS: WWW.KAENGURUH.DE I TEL. 01806-570070
(0,20 €/ANRUF INKL. MWST AUS ALLEN DT. NETZEN)

 

Gute Frage mit Wigald Boning und Bernhard Hoëcker
Comedians stellen sich Fragen des Publikums 

19.30 Uhr, Theater der Hansestadt Wismar

DI
09.05.

Hanseschau am Bürgerpark
Ausstellung für die ganze Familie

10-18 Uhr, Wismar, Bürgerpark, An der Lübschen Burg, bis 07.05.

DO
04.05.

19. Landesrapsblütenfest
Festwochenende

10 Uhr, Sternberg, Innenstadt, bis zum 07.05.

DO
04.05.

Wenzel & Band
Konzert

20.30 Uhr, Capitol, Vorverkauf ab 20.04. unter www.filmkunstfest.de 

FR
05.05.

Kurzfilmnacht
mit Singer-Songwriterin Emma Alma als Live-Act

20 Uhr, Speicher, Vorverkauf ab 20.04. unter www.filmkunstfest.de

FR
05.05.

Filmkonzert – Charlie Chaplin‘s THE KID
mit Preisverleihung des Filmkunstfests MV

17.30 Uhr, Theater, Großes Haus

SA
06.05.
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WISMAR

KOMMUNIKATION NEU ENTDECKEN
Studierende der Hochschule Wismar laden zu Diskussion, Filmvorführung und Party ein 

Ohne Kommunikation geht es 
nicht: Ob im Job, im Sportverein 
oder Zuhause – der verbale Aus-
tausch mit anderen Menschen ist 
ein bedeutsamer Teil des täglichen 
Lebens. Der Studiengang Kommu-
nikationsdesign und Medien der 
Hochschule Wismar lädt mit sei-
nem „reflektor – Festival der Kom-
munikation“ vom 8. bis zum 11. 
Mai dazu ein, Kommunikation mal 
mit einer anderen Brille zu betrach-
ten und dazu miteinander in Aus-
tausch zu gehen. 
An den vier Veranstaltungstagen 
finden in der Fakultät Gestaltung 
zehn Vorträge und zwölf Work-
shops statt, die sich in Zusammen-
arbeit mit Experten aus den Be-
reichen Animation, Film, Fotogra-
fie, Grafik, Illustration, digitaler 
Medien und Werbung sowie Kul-
tur- und Kommunikationswissen-
schaften mit unterschiedlichen As-
pekten von Kommunikation befas-
sen. Die Auftaktveranstaltung am 

8. Mai widmet sich dem Thema 
Communication Overkill und Des-
information. Die Frage danach, wie 
sich die beiden Phänomene gegen-
seitig bedingen, wer davon profi-
tiert und wie Kommunikationsde-

signer darauf Einfluss nehmen kön-
nen, werden beleuchtet. 
Am 9. Mai kommen die Bereiche 
Grafik, Werbung und Layout zum 
Zuge, diskutiert wird die Frage: 
„Wahrheit und Wirtschaft – Geht 

das zusammen?“ Wer einmal hinter 
die Kulissen der Arbeit in einer Re-
daktion schauen möchte, ist bei der 
Diskussion mit den Experten vom 
Greifswalder Katapult-Magazin am 
10. Mai herzlich willkommen. Wei-
tere Veranstaltungshighlights sind 
die Filmvorführung von „Oecono-
mia“ von Carmen Losmann sowie 
als Abschlussveranstaltung die Par-
ty der Fachschaft IDA. 
Das Organisationsteam, bestehend 
aus acht Studenten, darunter Toni 
Menck, Sara Scholl und Jorge 
Schatz, und ihre betreuenden Pro-
fessoren Dr. Maxi Berger, Hanka 
Polkehn und Björn Kernspeckt, 
möchten mit dem „reflektor“-Festi-
val eine Plattform bieten, um in 
neue Perspektiven hereinzuschnup-
pern und miteinander in Austausch 
zu gehen. 
Für die Veranstaltungen wird um 
Anmeldung bis zum 28. April gebe-
ten.  �
www.fg.hs-wismar.de

Toni Menck, Sara Scholl und Jorge Schatz (v.l.n.r.) aus dem Studiengang Kom-
munikationsdesign und Medien gehören zum studentischen Organisations-
team „reflektor – Festival der Kommunikation“.� Foto: Hochschule Wismar

Noch bis zum 7. Mai ist in der 
St.-Georgen-Kirche in Wismar 
die neue Ausstellung der Stiftung 
Mecklenburg zu sehen. Unter dem 
Titel „Gemeinsinn und Nachhal-
tigkeit. Zum kulturellen Erbe des 
Stiftens in Mecklenburg-Vorpom-
mern“ werden 18 historische Stif-
tungsgeschichten präsentiert, die 

den Besuchern einen Einblick in 
die Stiftungslandschaft von MV 
geben. Dabei stehen insbesonde-
re die Menschen hinter den Stif-
tungen im Fokus und, was sie dazu 
bewegt hat, ihr Vermögen in eine 
Stiftung und damit das Gemein-
wohl zu investieren. 
In der Zeit bis zum Ende des zwei-
ten Weltkrieges wurden bereits 
über 1500 Stiftungen gegründet, 
deren Belange von Fürsorge und 
Krankenpflege bis hin zur Brandbe-
kämpfung reichten. In der Ausstel-
lung werden verschiedene Stücke 
in Verbindung mit den Stiftungen 
und den dahinter stehenden Per-
sönlichkeiten präsentiert. So auch 
Exlibris, also Kennzeichnungen, 
des Postdirektors von Smith, der 
die Wismarer Stiftungslandschaft 
mit einem Wohltätigkeitsinstitut 
und einer akademischen Stiftung 
bereicherte. �  
www.stiftung-mecklenburg.de

Exlibris, wie dieses von Postdirektor 
von Smith, werden zur Kennzeich-
nung von Büchern genutzt.
� Foto: Stadtarchiv Wismar

DIE MENSCHEN HINTER
DEN STIFTUNGEN
Ausstellung zur Stiftungslandschaft in MV
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AUSSERGEWÖHNLICHES RELIKT
Restaurierte Fahne ist Teil der Sonderausstellung „Goldene 20er – Graue 20er“

PROMENADE FERTIGGESTELLT
Neu gestaltete Freifläche mit Informationsstelen in der Claus-Jesup-Straße

Noch bis zum 23. April ist im 
Stadtgeschichtlichen Museum die 
Sonderausstellung „Goldene 20er – 
Graue 20er. Wismar vor 100 Jah-
ren“ zu sehen. Besucher können in 
das Wismar zwischen 1919 und 
1930 eintauchen und die verschie-
denen Facetten dieser ambivalenten 
Zeiten erleben. 
Im ersten Obergeschoss gibt es ein 
ganz besonderes Ausstellungsstück 
zu bewundern: Eine rote Fahne des 
„Freien Turn- und Sportvereins 
Wismar“ hat bereits ein Jahrhun-
dert auf dem Buckel und bezaubert 
mit seinen kunstvollen Besti-
ckungen. Die aufwendige Restau-
rierung wurde von Expertin Rose-
marie Selm durchgeführt.
„Die gewebten Wollstoffe waren 
stabil, aber mit erheblichen Schä-
den. Es gab ausgefranste, abge-
wetzte und verschmutzte Stellen, 
einige Motten-Löcher und Defor-
mationen“, beschreibt die Restaura-
torin aus Preetz die Herausforde-

rungen im Prozess. Im Verlauf von 
rund 100 Arbeitsstunden konnte 
Selm die ursprüngliche Pracht der 
Fahne wiederherstellen. Dafür 
mussten unter anderem beschädigte 
Fäden rekonstruiert und die Plaket-
ten am Mast gereinigt werden. 

Die 129 mal 124 Zentimeter große 
Fahne aus handgesticktem Woll-
stoff zeigt in der Mitte einen jungen 
Mann, der eine kleine Fahne sowie 
ein Schild in den Wismarer Farben 
Weiß und Rot in den Händen hält. 
Rund herum ranken sich Eichen-
zweige und die Inschrift „Uebung 
stählt die Kraft / Kraft ist was Le-
ben schafft“. In den Ecken der Fah-
ne sind die Worte „Frisch“, „Stark“, 
„Frei“ und „Treu“ zu lesen. Auf der 
anderen Seite der Fahne sind Name 
des Vereins, 1900 als Gründungs-
jahr sowie diverse Ornamente und 
ein Monogramm zu sehen. Bürger-
meister Thomas Beyer bedankte 
sich beim Museumsförderverein 
und der Fielmann AG, die die Re-
staurierung ermöglicht hatte.
„Es ist schön, dass die Geschichte 
den Museumsbesucherinnen und 
-besuchern mit solchen Objekten 
nahegebracht und lebendig ge-
macht wird“, so Beyer.                 
www.wismar.de

Die Freifläche in der Claus-Jesup-
Straße erstrahlt in neuem Glanz. 
Seit 2019 wurde an der Straße und 
der Freifläche gebaut, nun sind die 
Arbeiten abgeschlossen. Die Mittel-
promenade erhielt unter anderem 
neue Bänke und Abfalleimer. Und 

auch Fahrradfahrer und Hundebe-
sitzer dürfen sich freuen: Fahrrad-
bügel und Hundetütenspender sind 
ebenfalls vorhanden. 
Ein besonderes Highlight stellen 
die acht Metallstelen dar, die für 
die Anwohner wie auch die Besu-

cher der Hansestadt allerlei Infor-
mationen bereit halten. Sie führen 
ihre Betrachter in die Stadtge-
schichte ein und bilden durch ihren 
Aufstellungsort einen Bezug dazu. 
An einer der Informationstafeln 
sind interessante Details am Zeug-
haus zu entdecken. Zudem wurden 
zahlreiche Bepflanzungen durchge-
führt, um die Flächen um den As-
phalt farbenfroh zu gestalten. Zur 
Erhaltung der Ulme in der Nähe 
der Lübschen Straße wurde die Pro-
menade mit Abstand zu dem Be-
standsbaum angelegt. Eine zweite 
Ulme wurde ebenfalls gepflanzt. 
Mit der neu gestalteten und barrie-
refreien Fläche ist für die Menschen 
in Wismar ein neuer Erholungsort 
geschaffen worden, der zum Ent-
spannen, Informieren und Austau-
schen einlädt. Die Informations-
stelen vermitteln Interessierten ei-
nen Einblick in die Themen rund 
um die Hansestadt.�
www.wismar.de

Gutschein
Legen Sie den Verkauf 
Ihrer Immobilie in die 
Hände eines Experten. 

Bei Vorlage dieser Annonce 
erhalten Sie bis zum

 14.05.2023

 eine kostenfreie und 
marktgerechte Bewertung 
Ihrer Immobilie von uns. 

Rufen Sie uns an 
oder kommen Sie bei uns 

im Shop vorbei.

Engel & Völkers Wismar
ABC-Straße 1, 23966 Wismar

Telefon +49 3841 2232384 
Fax +49 3841 2232386

Wismar@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/wismar
 Immobilienmakler

Die neugestaltete Claus-Jesup-Straße lädt zum Spazieren und Entdecken ein.
� Foto: Pressestelle der Hansestadt Wismar

Nach aufwendiger Restauration zeigt 
sich die Vereinsfahne wieder in voller 
Pracht.� Foto: Pressestelle der Hansestadt Wismar

jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

nur 17,90€ pro Person

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

Sonntags
    Brunch
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

WENN LAUT DER TRAKTOR TUCKERT
Agroneum in Alt Schwerin startet in die Jubiläumssaison / Alte Technik hautnah erleben

Zwei Teile ergeben ein Ganzes. Im 
Falle des Agroneums in Alt Schwe-
rin sind dies zum einen das große 
Freigelände mit den historischen 
Maschinen, der alten Schmiede, der 
Mühle als Wahrzeichen – der Teil, 
der Technik und Handwerk gewid-
met ist. Den anderen Teil bilden die 
Gebäude im Dorf entlang der 
Landstraße, vor allem die Stein-
katen und die alte Schnitterkaserne. 
Hier geht es um Geschichte und 
Lebensweise der Menschen. „In der 
Kaserne, einem Gebäude aus dem 
Jahre 1904, ist gewissermaßen als 
,Museum im Museum‘ noch die 
Ausstellung über die Anfänge der 
Agrargeschichte aus dem Jahr 1988 
zu sehen“, sagt Museumsleiterin 
Anke Gutsch. „Zudem kann man 
Exponate aus verschiedenen Epo-
chen bewundern: den 1870-ern, 
den 1920-ern und 1940-ern. „Als 
besondere Attraktion findet man 
dort die unverändert gelassene 
Wohnung eines LPG-Bauern, der 

bis Anfang der 70-er Jahre dort 
lebte, mit allem, was dazugehört: 
vom Hochzeitsbild bis zum Kinder-
spielzeug.“ 
2023 wird die Einrichtung 60 Jahre 
alt. Seit der Gründung im Jahr 
1963 haben rund 2,3 Millionen 
Menschen das Museum besucht, 

das heute Agroneum heißt und 
einst als Agrarhistorisches Freilicht-
museum in Alt Schwerin gegründet 
wurde – aufgrund eines Sekretari-
atsbeschlusses der SED-Bezirkslei-
tung Neubrandenburg im Jahr 
1962. „Zu dieser Zeit war das halbe 
Dorf im Museum beschäftigt. Heu-

te haben wir in der Saison 21 Mit-
arbeiter. Sie sind in der Verwaltung, 
im technischen Bereich, in unserer 
gastronomischen Einrichtung, im 
Shop und Ticketverkauf tätig sowie 
als Aufsicht auf dem Gelände“, fasst 
die Museumsleiterin zusammen. 
Drei Tage in der Woche ist zudem 
ein Korbflechter bei der Arbeit zu 
bewundern. Seine Produkte werden 
später verkauft. Für Schulklassen 
bietet das Agroneum Projekte über 
traditionelles Backen, Buttern und 
historische Schulstunden an.
Mit dem Museumserwachen Ende 
März ist die Winterpause zu Ende 
gegangen. Nach dem Osterallerlei 
nähert sich nun die Zeit der Jubilä-
umsfeierlichkeiten mit einer Fest-
woche ab dem 26. Juni und einer 
Sonderausstellung, die ab dem 24. 
Juni zu sehen sein wird. Am 30. 
Juni, dem eigentlichen Geburtstag, 
ist dann ein Familientag geplant.
� Beate Diederichs 
www.agroneum-altschwerin.de

Wenn das Museum erwacht, holen die Techniker die alten Maschinen heraus 
und schauen, ob sie funktionieren.� Foto: Agroneum

 Autoggas
 eine echte Alternative

Mein Vorsatz für 2023:

30 - 50 %

Spritkosten sparen!

Mein Vorsatz für 2023:

Alternative Kraftstoff e
Dipl. Ing. Martin Dankert
Südring 6, 19243 Wittenburg
Tel: 038852 90 313

Alternative Kraftstoff eAlternative Kraftstoff e
Dipl. Ing. Martin Dankert
Südring 6, 19243 Wittenburg
Tel: 038852 90 313

Alternative Kraftstoff e

www.sparmartin.de

Jetzt Umrüsten!Jetzt Umrüsten!Jetzt Umrüsten!Jetzt Umrüsten!
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Nutzungsprofil und täglichem Laden der Batterie. 
1) Barpreis für einen Mazda CX-60 Takumi e-Skyactiv PHEV 241 kW (327 PS) AWD.
2) Gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für einen vergleichbaren, nicht 
zugelassenen Neuwagen.
Alle Preise zzgl. Zulassungskosten. Beispielfoto eines Mazda CX-60, die Ausstattungsmerkmale des 
abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.
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SIE INTERESSIEREN SICH 
FÜR EINEN UNSERER 
ANZEIGENPLÄTZE?

Kontakt:
VOLKMAR EGGERT
anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0152 - 54 82 11 55
Telefon: 0385 - 63 83 270
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SCHULE WÄCHST IN DIE HÖHE
Richtfest auf dem „Bildungscampus“ in der Parchimer Regimentsvorstadt

LECKEREIEN AUS DER REGION
Regionalmarkt lädt zum Stöbern ein / Standanmeldung weiterhin möglich

Seit Ende März weht die Richtkro-
ne über der neuen Goethe-Regio-
nalschule in Parchim. Hier, in der 
Regimentsvorstadt, ist in dem Neu-
bau dann künftig der Reginalschul-
teil der Goetheschule zu finden. 
Mit dem Bau reagiert die Stadt auf 
die Entwicklung der Schülerzahlen 
in den kommenden Jahren. Der 
Neubau wird für ca. 350 Kinder 
Platz bieten, am bisherigen Stand-
ort gibt es diese Entwicklungsmög-
lichkeiten nicht, das denkmalge-
schützte Gebäude lässt keine Erwei-
terung zu.
Mit dem Neubau entstehen auch 
gute Bedingungen für eine Schule 
mit spezifischer Kompetenz. Das 
bedeutet, dass hier Schüler mit son-
derpädagogischem Förderbedarf 
bestmöglich unterstützt werden 
und Inklusion erfolgen kann.
Die vier Geschosse entstehen auch 
unter der Maßgabe von Nachhal-
tigkeit und Energieeffizienz, gleich-
zeitig sollen sich auch zukünftige 

technische Entwicklungen leicht in 
den Bau integrieren lassen, um 
auch den Anforderungen kommen-
der Schülergenerationen gerecht zu 
werden. Die neue Regionalschule 
entsteht in direkter Nachbarschaft 

zum Kitaneubau des DRK-Kreis-
verbandes Parchim. Das geplante 
Investitionsvolumen für die Regio-
nalschule liegt bei mehr als 20 Mil-
lionen Euro.�
www.parchim.de

Handgemachte Produkte aus der 
Region sind gut für Mensch und 
Umwelt. In Ludwigslust gibt es auf 
dem Regionalmarkt jedes Jahr al-
lerlei lokale Produkte zu entdecken. 
Der erste Termin in diesem Jahr ist 
der Frühlingsmarkt am Samstag, 
dem 29. April. Zwischen 10 und 15 

Uhr können sich die Besucher 
durch die Produkte aus der Region 
stöbern und schlemmen. Im ver-
gangenen Jahr war von Dekorati-
onsartikeln und Blumen über fri-
schen Saft bis hin zu lokalen 
Fleischwaren alles vertreten. Rund 
herum gibt es außerdem ein buntes 

Rahmenprogramm für Groß und 
Klein.
 Im Verlauf des Jahres wird es noch 
drei weitere Märkte geben. Am 1. 
Juli lockt der Sommer- und Ge-
sundheitsmarkt in die Ludwigslu-
ster Innenstadt. Am 2. September 
dreht sich der Regionalmarkt rund 
ums Fahrradfahren, inklusive 
Startschuss für das Stadtradeln. Am 
28. Oktober darf sich auf dem 
Herbst- und Halloweenmarkt ge-
gruselt und zum letzten Mal in die-
sem Jahr unter dieser besonderen 
Dachmarke eingekauft werden.
Wer mit einem eigenen Stand auf 
dem Markt vertreten sein möchte, 
kann sich bis jeweils eine Woche 
vor Marktbeginn bewerben. Dazu 
die Bewerbungsunterlagen per Post 
an die Stadt Ludwigslust, zu Hän-
den Christin Pingel, oder per Mail 
an stadtmarketing@ludwigslust.de 
schicken. Weitere Informationen 
und Bewerbungsunterlagen unter 
www.ludwigslust.de.�

Stöbern und Schlemmen: Auf dem Regionalmarkt in Ludwigslust gibt es Kunst-
handwerk  und Kulinarisches aus der Region.� Foto: Christin Pingel

Der vierstöckige Rohbau wird einmal den Regionalschulteil der Parchimer Goe-
theschule beherbergen.� Foto: Axel Schott

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de
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NORDWESTMECKLENBURG

AN DIE KAMERA, FERTIG, LOS!
Fotos werden in fünf neuen Kategorien ausgezeichnet / Einsendeschluss am 1. September 

Bis zum 1. September wird im Rah-
men des 38. Kreisfotowettbewerbs 
geknipst, was das Zeug hält. Seit 
vielen Jahren organisieren der 
Landkreis Nordwestmecklenburg 
und der Fotoclub ‘82 aus Greves-
mühlen den kreativen Wettkampf. 
In diesem Jahr gibt es fünf neue Ka-
tegorien, in denen die Teilnehmer 
ihre Fotografien einreichen kön-
nen. Bei den Jungfotografen bis 
zum Alter von 16 Jahren wird unter 
dem Motto „Sei kreativ!“ das beste 
Kinder- und Jugendfoto  gesucht. 
Für alle geöffnet sind die Katego-
rien „Wiesen und Felder“, „Men-
schen und Emotionen“, „Unterwegs 
mit Rad und Roller, Bus und Bahn“ 
und die Sonderkategorie „Arten-
vielfalt in Nordwestmecklenburg“. 
Alle eingereichten Bilder sollten aus 
dem Landkreis stammen und die 
Schönheit und Vielfalt von Nord-
westmecklenburg widerspiegeln.
Die Gewinner, die nach Einsende-
schluss am 1. September ausge-

wählt werden, erwarten Preisgelder 
sowie die Option, ihre fotogra-
fischen Fähigkeiten in einem Kurs 
zu vertiefen. 
Zudem werden diverse Sonder-
preise vergeben, unter anderem der 

Preis des Landrates von Nordwest-
mecklenburg, der Hansestadt Wis-
mar und der Publikumspreis. 
Neben den neuen Kategorien wur-
de auch die neue, fünfköpfige Jury 
des Wettbewerbs vorgestellt. Mit 

Professor Olaf Fippinger, Susanne 
Gabler, Annette Czerny, Georg 
Hundt und Dr. Karen E. Hammer 
werden die Fotografien von äußerst 
fachkundigen Augen begutachtet.
„Wir freuen uns ganz besonders, die 
diesjährige Jury bekannt zu geben 
und freuen uns über diese tolle Zu-
sammensetzung. Mit ihren breitge-
fächerten Kompetenzen und Erfah-
rungen wird die Jury über die 
Qualität der Einsendungen ent-
scheiden“, sagte Anja Eckhardt, 
Mitorganisatorin des Wettbewerbs 
bei der Präsentation der neuen Jury. 
Am 3. Oktober werden in der 
Malzfabrik in Grevesmühlen die 
Sieger bei der offiziellen Preisverlei-
hung geehrt. Alle eingesendeten 
Fotografien, ob ausgezeichnet oder 
nicht, werden in einer Wanderaus-
stellung präsentiert, die an verschie-
denen Orten zu sehen sein wird. 
Alle Wettbewerbsbedingungen und 
weitere Informationen unter www.
kultur-nwm.de.		        

Im vergangenen Jahr gewann Finn Niklas Schubert mit seiner Fotografie „Kraft-
volle Öffnung“ den Publikumspreis.� Foto: Finn Niklas Schubert

Frühlingserwachen 
mit Motorenknattern 

 

1. Mai 
Eintritt 3,- € 

 

Oldtimerfreunde mit ihren 
Oldtimern und Teilehändler sind 

herzlich willkommen 

-Vorführung der Museumstechnik 

-„Fachgespräche“ 

10.00 -14.00 Uhr 
Warme /kalte Speisen, Getränke, Kaffee und Kuchen 
 

Kreisagrarmuseum –Rambower Weg 9a –23972 Dorf Mecklenburg 
Telefon 03841-790020 

info@kreisagrarmuseum.de - www.kreisagrarmuseum.de 
http://www.facebook.com/KreisagrarmuseumNWM/ 
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Griechische 
Genüsse & 

Spezialitäten

Lärchenallee 3

19057 Schwerin

0385 - 486 70 90
www.hermes-schwerin.de

Willkommen 
zu griechischer Kultur 

und Gastlichkeit.

SPURENSUCHE AN DEN KLIFFS
Spannende Exkursionen für Groß und Klein im GeoPark Nordisches Steinreich

PREISGEKRÖNTE MUSIK
Bläser-Quintett erreicht Weiterleitung zum Bundeswettbewerb

Stein ist gleich Stein? Oh nein! Je-
des Gestein hat eine einzigartige 
Geschichte, die es zu entdecken 
gilt. Mit Beginn des Frühlings star-
tet auch die neue Saison im Geo-
Park Nordisches Steinreich. Neben 
vielen bekannten Veranstaltungen 
sind in diesem Jahr auch wieder 
neue Exkursionen in die spannende 
Welt der Gesteine geplant.
Die beliebte Veranstaltung „Steine 
für Kids“ wird es 2023 häufiger ge-
ben. Diese Exkursionen an den 
Kliffs der Ostsee sind besonders für 
junge Forscher gedacht, die das 
vielfältige Steinreich spielerisch 
kennenlernen wollen. Große For-
scher sind besser bei „Steine und 
mehr“ aufgehoben. Erwachsene er-
langen dort einen Überblick zu den 
verschiedenen Gesteinen und erhal-
ten einen historischen Einblick in 
die Entwicklung der Ostsee seit der 
letzten Eiszeit. Neben den Kliffs 
der Ostsee bieten auch aktive Kies-
gruben einen fruchtbaren Boden 

zur Gesteinssuche. Unter fachkun-
diger Anleitung begeben sich die 
Teilnehmer hier auf die Suche nach 
den Schätzen des Erdreiches und 

entschlüsseln deren Geschichte. In 
den Kiesgruben Zweedorf und Lüt-
tow werden in diesem Jahr neue 
Familienexkursionen über drei 
Stunden angeboten, die für Kinder 
frei sind. 
Geologische Entdeckungen können 
jedoch auch in der Stadt und auf 
dem Dorf gemacht werden. In den 
auf Salz gebauten Orten Lüneburg 
und Segeberg wird bei Stadtfüh-
rungen erklärt, welche Bewegungen 
des Untergrundes dadurch entste-
hen. Mit seinem vielfältigen Ange-
bot möchte der GeoPark Nor-
disches Steinreich ermöglichen, 
ganz in die spannende Welt der 
Gesteine und ihren Bezug zur Ge-
schichte einzutauchen. Denn die 
Entwicklung des Planeten mitsamt 
dem Klims, der Tiere und der Men-
schen kann durch die Untersu-
chung von Gesteinen rekonstruiert 
werden. Weitere Termine sind un-
ter www.geopark-nordisches-
steinreich.de zu finden.  	       

Bei der überaus erfolgreichen Teil-
nahme am Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“ haben sich zehn 
Schüler der Kreismusikschule „Carl 
Orff“ für die Teilnahme am Lan-
deswettbewerb qualifiziert. Ende 

März war es dann soweit: Die bes
ten Nachwuchsmusiker aus ganz 
MV durften in sechs verschiedenen 
Spielstätten in der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald ihr 
Können unter Beweis stellen. Und 

die Schüler aus Nordwestmecklen-
burg gingen nicht mit leeren Hän-
den nach Hause: Alle teilneh-
menden Schüler erspielten sich in 
dem angesehenen Wettbewerb ei-
nen Preis. Das Bläser-Quintett mit 
Moritz Blaahs, Hugo Fludra, Nai-
lah Makulla, Oskar Praetorius und 
Johann Welke erreichte mit 23 
Punkten einen 1. Platz sowie die 
Weiterleitung zum Bundeswettbe-
werb. Die Freude bei den Musikern 
und ihrer Lehrerin Jana Rohloff 
war riesig. Auch die anderen Preis-
träger der Kreismusikschule haben 
sich auf dem Siegertreppchen das 
oberste Podest gesichert. Da sie zur 
Altersstufe II (geb. 2011/2012) ge-
hören, war für sie eine Weiterlei-
tung zum Bundeswettbewerb je-
doch noch nicht möglich. Weitere 
Informationen zum Wettbewerb, 
anderen Veranstaltungen und dem 
Unterrichtsangebot der Kreismu-
sikschule sind unter www.kreis-
musikschule-nwm.de zu finden.
�       

Das Bläser-Quintett mit Moritz Blaahs, Hugo Fludra, Nailah Makulla, Oskar Pra-
etorius und Johann Welk hat sich mit ihrer hervorragenden Leistung für die 
Teilnahme am Bundeswettbewerb qualifiziert. � Foto: Jana Rohloff

Groß und Klein auf Entdeckungsreise: 
Die Gesteine erzählen die Geschich-
te des Planeten, der Tiere und der 
Menschheit.�Foto: GeoPark Nordisches Steinreich

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de
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Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht 
hier ein und aus? Denn schließ-
lich sind Geschichten von Häu-
sern immer auch Geschichten 
von Menschen. In dieser Serie 
wollen wir gemeinsam mit Ih-
nen hinter Fassaden blicken. 
Diesmal in das Jagdschloss 
Friedrichsmoor, das inmitten 
der grünen und wildreichen Le-
witz liegt.

Bei der Zufahrt über die Schlossal-
lee lässt sich das Jagdschloss Fried-
richsmoor zwischen den Bäumen 
erspähen. Zu früheren Zeiten war 
Friedrichsmoor durch die lange Al-
lee mit dem Schloss Ludwigslust 
verbunden. Heute beherbergt der 
Fachwerkbau in der Lewitz ein Ho-
tel und Restaurant und bezaubert 
sowohl mit seiner idyllischen Umge-
bung als auch der geschmackvollen 
Aufmachung im Inneren des ehe-
maligen Jagdschlosses. Mit der Ge-
staltung der Innenräume haben die 
Eigentümer Isabel Wolff und 
Carsten Mieller den Stil des Jagd-
schlosses aufrecht erhalten und 

gleichzeitig eine moderne und ge-
mütliche Atmosphäre für ihre Gäste 
geschaffen. Bevor das Jagdschloss in 
seiner jetzigen Form entstand, ließ 
sich dort um 1704 Herzog Friedrich 
Wilhelm ein Jagdhaus errichten. 
Und zwar von niemand Geringerem 
als Baumeister Jacob Reutz, der 
auch bei der Bebauung der 
Schweriner Schelfstadt und der Er-
richtung der Schelfkirche federfüh-
rend war. Das Jagdhaus bestand aus 
dem „Corps de Logis“, was den 
Haupttrakt bezeichnet, mit zwei 
Stockwerken und zwei eingeschos-
sigen Nebenbauten. Da das dama-

lige Jagdhaus aus aufeinander gesta-
pelten Balken errichtet worden war, 
glich es eher einer Blockhütte. Von 
dieser ist jedoch nichts erhalten ge-
blieben, denn ab dem 26. Januar 
1791 ließ Großherzog Friedrich 
Franz I. das Jagdschloss Friedrichs-
moor, wie es heute ist, von Baumei-
ster Johann Heinrich von Seydewitz 
errichten. Die dreiflügelige Anlage 
ist ein Fachwerkbau im Stil des Ba-
rock, dessen Balken nach spätbaro-
cker Manier in lindgrün bemalt 
wurden. Im Gartensaal ist eine 16 
Meter lange Jagdtapete von vor 1815 
angebracht, die fünf Szenen aus der 

Rotwildjagd zeigt. Die Jagenden 
tragen darauf die roten Jagdröcke 
aus der Zeit Napoleons, welche nach 
seinem Sturz im Jahr 1815 verboten 
wurden. Nach 1945 wurde das Ge-
bäude als Geflüchtetenunterkunft 
genutzt, ab 1957 fand hier die Freie 
Deutsche Jugend ihren Platz. 
Seit Ostern 2000 wird das Schloss 
als Restaurant genutzt und wurde 
damals umfangreich renoviert. 
2020 übernahmen Isabel Wolff und 
Carsten Mieller die Bauten und be-
gannen nach Verzögerungen durch 
die Pandemie mit dem Hotel- und 
Restaurantbetrieb.�Laura Piontek 

JAGDTRADITION TRIFFT MODERNE
Jagdschloss Friedrichsmoor glänzt mit traditionellem Jagdstil und moderner Atmosphäre

Zahlreiche Jagdgemälde zieren die 
Wände in den Räumen des Schlosses. 

Die 16 Meter lange Tapete zeigt eindrucksvolle Jagdszenen, in denen die 
Jagenden die roten Röcke Napoleons tragen. 

Das Jagdschloss Friedrichsmoor ist ein beliebtes Ausflugsziel für Wanderer in der Lewitz und bietet schmackhafte Köstlichkeiten aus der regionalen Küche.
Fotos: Chris Loose

HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (52)
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Krokusse, Narzissen und Tulpen 
strecken ihre bunten Köpfe aus der 
Erde und die Sonnenstrahlen zei-
gen zum ersten Mal in diesem Jahr 
ihre wärmende Kraft: Der Früh-
ling hält Einzug und bringt seine 
wunderbare Energie des Neube-
ginns mit. Höchste Zeit, auch 
dem eigenen Zuhause einen fri-
schen Anstrich zu verleihen. Noch 
bis zum 30. April stehen beim 
Möbelsonderverkauf im fischer’s 
LAGERHAUS einzigartige Pro-
dukte mit internationalem Flair 
zur Auswahl. Neben massiven 
Holzschränken und gemütlichen 

Sitzmöbeln gibt es zahlreiche far-
benfrohe und florale Dekorations-
elemente zu entdecken. 
Am 15. April trifft ein Seecontai-
ner aus Indien ein, der mit allerlei 
handgearbeiteten Kostbarkeiten 
in den prächtigsten Farben be-
laden ist. Floral anmutende 
Kissen und Sitzpoufs laden zum 
gemütlichen Verweilen in früh-
sommerlicher Atmosphäre ein. 
Mit den handgefertigten Kom-
moden, Sideboards und Aufbe-
wahrungstruhen aus Mango-
holz lässt sich die neu geschaffene 
Ordnung nach dem Frühjahrsputz 

ganz einfach aufrecht erhalten und 
bringt zudem den südasiatischen 
Flair in die heimischen vier Wän-
de. Handglasierte Seifenschalen 
aus der Nähe von Neu Delhi und 
gefärbte Palmwedel sorgen für 
die Extra-Portion Urlaubsgefühl.
Alles neu macht der Mai! Mit der 
neuen Kollektion aus Marokko, 
die am 6. Mai im fischer’s LA-
GERHAUS eintrifft, ist dieses 
geflügelte Wort Programm. Thuja 
Secret Boxen aus Edelholz und 
Mosaiktische in leuchtendem 
Türkis entführen ihre Betrach-
ter in die geheimnisvolle Welt 

im Norden Afrikas. Mit hand-
gewebten Baumwolldecken und 
Kissenbezügen im Jacquard-
Muster lässt sich die elegante 
Gemütlichkeit in formschöner 
Vollendung erleben. Freunde des 
rustikalen Factory-Designs kom-
men ab dem 20. Mai im fischer’s 
LAGERHAUS ebenfalls wieder 
ganz auf ihre Kosten. Metalle-
ne Lampen sowie Hocker und 
Dekorationselemente im Used-
Look vereinen Form und Funkti-
on im modernen Stil und sorgen 
für einen frischen und aufgeräum-
ten Start in den Frühling.�

IN DEN PRACHTVOLLSTEN FARBEN
Seecontainer aus Marokko und Indien treffen bei fischer’s LAGERHAUS ein 

handgefertigte Waren & ausgefallene Wohnkultur

china · indonesien · thailand · indien · marokko · vietnam · nepal · türkei · mexiko · www.fischers-lagerhaus.de

fischer’s LAGERHAUS
Schnitterwiese 3 · 19055 Schwerin
An der B104 · Richtung Wismar  

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 10 – 19 Uhr
Sa.: 10 – 18 Uhr

* Gutscheingültigkeit und Möbelsonderverkauf bis 30.04.2023 . Im Geschäft abgeben. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. Nicht einlösbar im Onlineshop und auf Bücher.

Besuchen Sie uns in Schwerin-Medewege
€ 10,– GUTSCHEIN

Möbelsonderverkauf
im April 

20% Rabatt
auf ausgewählte Stücke
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FILMKUNSTFEST

FILM
KUNST
FEST
 MECKLENBURG

 VORPOMMERN

 02.05.–07.05.23   

SCHWERIN
filmkunstfest.de

Vom 2. bis 7. Mai ist es wieder 
soweit: Das renommierte Film-
kunstfest Mecklenburg-Vorpom-
mern wartet auch bei seiner 32. 
Ausgabe wieder mit einem reich-
haltigen kulturellen Programm 
auf. Verschiedene Veranstaltungs-
formate bilden eine abwechslungs-
reiche Zusammenstellung rund 
um das beliebte Medium Film. 
Am 3. Mai findet um 18 Uhr 
im Schleswig-Holstein-Haus 
die Vernissage zur Foto-Ausstel-
lung „Tussøy“ von Ingun Alette 
Mæhlum statt. Die Ausstellung 
wird in Anwesenheit der norwe-
gischen Fotografin eröffnet und 
wird bis zum 11. Juni im Kultur-
forum zu sehen sein. 
Ein weiterer Programmhöhepunkt 
findet am 4. Mai in der Hugen-
dubel-Buchhandlung statt. Der 
aus Film und Theater bekannte 
Schauspieler Samuel Finzi lädt um 
19 Uhr zu einer Lesung ein.
Am 5. Mai wird es musikalisch: 

Im Speicher findet eine Kurzfilm-
nacht mit der Schweriner Singer-
Songwriterin Emma Alma als 
Live-Act statt. Der Vorverkauf für 
diese und weitere Veranstaltungen 
des Filmkunstfestes beginnt am 
20. April. Im Capitol sind um 

20.30 Uhr Wenzel & Band zu 
sehen. Der Sänger, der seine Kar-
riere in den Zeiten der DDR-Lie-
dermacherszene begann, ist auch 
heute für seine politischen Lieder 
und sein weitreichendes Engage-
ment im politischen und sozialen 

Bereich bekannt. Tickets für das 
Konzert sind bereits im Capitol 
oder unter www.filmkunstfest.de 
zu haben. 
Am 6. Mai lädt die Mecklenbur-
gische Staatskapelle zu einem 
ganz besonderen Filmkonzert ins 
Große Haus ein. Gezeigt wird 
„The Kid“ von und mit Charlie 
Chaplin. In allerhöchster Präzi-
sion unterstreicht die Staatska-
pelle die emotionalen Bilder mit 
der Filmmusik, die im Jahr 1971 
eigens von Chaplin nachkompo-
niert wurde. Da das Filmkonzert 
ein absolutes Highlight darstellt, 
findet am 14. Mai eine weitere 
Vorstellung statt. Im Rahmen 
des Konzerts am 6. Mai erhält 
Schauspielerin Corinna Harfouch 
zudem den Ehrenpreis „Goldener 
Ochse“. Die ihr gewidmete Hom-
mage des Filmkunstfestes zeigt sie 
unter anderem in „This is Love“ 
und „Lara“.  		        
www.filmkunstfest.de

VORHANG AUF BEIM FILMKUNSTFEST
Mit Filmkonzert, Lesung und vielen weiteren Höhepunkten wird das Medium Film gefeiert

Der aus der DDR-Liedermacherszene bekannte Musiker Wenzel gastiert wäh-
rend des Filmkunstfestes in Schwerin.� Foto: Sandra Buschow
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NUR BIS 30.6.2023
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AUGEN AUF UND OHREN GESPITZT
Die NABU Mecklenburg-Vorpommern ist auf 
der Suche nach dem ersten Kuckuck des Jahres. 
Um Informationen zur Bestandsentwicklung 
und zu regionalen Besonderheiten der Vögel zu 
erhalten, bittet die Umweltorganisation darum, 
die Sichtungen von Kuckucks zu dokumentieren. 
Dafür gibt es auf der Internetseite www.nabu-mv.

de eine separate Projektseite, auf der die Meldung 
in der Naturgucker-Datenbank eingetragen 
werden kann. Doch aufgepasst: Der Kuckucksruf 
kann schnell mit dem ähnlich klingenden Balzruf 
der Türkentaube verwechselt werden. Dieser ist 
für gewöhnlich jedoch lang gezogen, während der 
Kuckucksruf eher kurz und prägnant ist. 
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AUS DER REGION

Lieder und Schwänke, Sketche und niederdeutsche Bonmots: Das 
wollten mehr als 80 Plattdeutsch-Fans hören und kamen nach 
Ludwigslust ins Bistro „Kümmken“. Wolfgang Kniep und Anke 
Gohsmann boten jede Menge Stoff zum „Besinnen un Smüstern“ 
und zeigten, dass selbst Beatles-Klassiker wie „Love me do“ oder 
„Let it be“ als „Lat mi in Ruh“ oder „Kumm to mi“ auch auf Platt 
funktionieren.

ZUM „SMÜSTERN“
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Warum kommt der Wolf in 
Märchen eigentlich immer so 
schlecht weg? „Heute würde man 
das Mobbing nennen“, erklärte 
Thomas Frost bei einem Besuch 
des Horts der Stralendorfer 
Kita „Regenbogen“. Der 
Wolfspädagoge vermittelte den 
Kindern Wissen über ein Wildtier, 
das seit einiger Zeit wieder zur 
hiesigen Artengemeinschaft 
gehört. Mit dabei hatte er die 
Wolfshybriden Dakota und 
Ghost. Auf einer Wanderung 
mit ihnen lernten die Kinder viel 
Wissenswertes – zum Beispiel, dass 
sie nur hinter den Tieren laufen 
und sie nicht überholen dürfen. 
Der Pädagoge gab außerdem 
Verhaltensregeln für eventuelle 
Begegnungen mit einem wilden 
Wolf: Nicht rennen, nicht stürzen. 
Solltet ihr doch hinfallen, sofort 
aufstehen!  Mit dem Wolf startete 
ein Projekt, mit dem das Kita-
Team den Kindern die heimischen 
Wildtiere nahe bringen will.

KEINE ANGST VOR DEM WO  LF

IM ZAUBERHA FTEN LICHT
Der Frühling war gerade ein paar Tage 
alt – da starteten die Grabower schon 
mit ihrem Licherfest in die diesjährige 
Freiluftsaison. Kleinkunst, Musik und 
Kulinarisches lockten zahlreiche Besucher 
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Wie sind Sie zu Ihrer ehrenamtlichen Ar-
beit mit Geflüchteten gekommen?
Ich bin mit Geschichten über Flucht auf-
gewachsen. Ich habe mich schon als Kind 
mit meinen Großeltern darüber unterhal-
ten, wie es ist zu fliehen, anzukommen und 
nicht willkommen zu sein. Und auch darü-
ber, wie wichtig es aber ist, Sicherheit ver-
mittelt zu bekommen und Unterstützung 
zu erhalten, wenn man sich an einem neuen 
Ort zurecht finden muss. Als 2015/2016 
dann sehr viele Geflüchtete, hauptsächlich 
aus Syrien und Afghanistan, kamen, war 
das für mich ein ausschlaggebender Punkt, 
diese Arbeit aufzunehmen. Vorher war ich 
bereits in verschiedene kleinere Projekte in-
volviert, bei denen wir beispielsweise Spen-
den gesammelt haben, die dann ins Ausland 
geschickt wurden. Der direkte Kontakt zu 
Geflüchteten kam aber erst in den Jahren 
ab 2015 zustande.
Was bedeutet für Sie Integration?
Ich denke, Integration bedeutet, dass Men-
schen die Möglichkeit haben, an einer Ge-
sellschaft teilzunehmen und diese mitzuge-
stalten. Die Voraussetzung dafür ist für mich Sprache. Daher kann Integration meiner 
Meinung nach nur gelingen, wenn Geflüchtete die Chance bekommen, Sprachkurse zu 
besuchen. Das ist häufig gar nicht so einfach. Da gibt es jahrelange Wartelisten und in 
dieser Zeit versuchen viele, sich mit YouTube-Videos die Sprache selbst beizubringen. Das 
hat natürlich eine ganz andere Qualität als ein Sprachkurs, bei dem der direkte Austausch 
und das Üben mit Anderen möglich ist. Zudem bedeutet Integration für mich, dass die 
Menschen, die schon ewig hier leben, sich darauf einlassen, dass andere Menschen mit 
ihren Kulturen und Besonderheiten hierherkommen. Dafür ist eine gewisse Offenheit und 
Dialogbereitschaft erforderlich. 
Welche zählen zu Ihren wichtigsten Aufgaben?
Ich finde vor allem den kontinuierlichen Kontakt im Alltag besonders wichtig. Die Beglei-
tung beim Einkaufen oder zu Behörden machen die Bewältigung des Alltags einfacher. 
Und auch Fragen danach, wie man einen Arzttermin vereinbart, sich mit dem Busplan 
zurechtfindet oder eine Anmeldung in der Bibliothek vornimmt, sind ganz normale Anlie-

gen des Alltags, die die Integration 
fördern. Ein besonders schönes Pro-
jekt hier in Parchim ist das „Kun-
terfarbige Familienfest“. Das orga-
nisieren wir jedes Jahr gemeinsam 
mit Geflüchteten und dort kommt 
immer ein toller interkultureller 
Austausch zustande. 

Welche Entwicklungen wünschen Sie sich in der Arbeit mit Geflüchteten für die Zukunft?
Ich würde mir wünschen, dass ein Verständnis und ein Bewusstsein dafür entsteht, dass 
wir in einer globalen Welt leben und unsere Entscheidungen auch die Menschen in ande-
ren Regionen der Welt betreffen. Durch die Überfischung der Meere beispielsweise verlie-
ren Menschen in anderen Ländern ihre Existunzgrundlage. Ohne ein schlechtes Gewissen 
zu machen, finde ich es wichtig zu erkennen, dass alle Menschen zusammengehören  und 
wir daher auch Verantwortung füreinander tragen.
� Interview: Laura Piontek 

„Sprache ist 
eine Voraussetzung für 
gelingende Integration“

Hanka Gatter (44) hat für ihre Arbeit 
mit Geflüchteten die Auszeichnung 

zur Frau des Jahres erhalten.
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FÜR EINEN 
OFFENEN DIALOG

MECKLENBURGER KÖPFE

KEINE ANGST VOR DEM WO  LF

IM ZAUBERHA FTEN LICHT
ins romantisch illumierte Zentrum. Die Fassaden der 
kleinen Fachwerkhäuser waren mit Lichtinstallationen 
geschmückt, zum Bühnenprogramm hatten auch 
Vereine aus der Stadt beigetragen, so dass am Ende eine 
gelungene Veranstaltung stand.
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 04-2023 bitte
bis zum 09. Mai 2023 an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der März-Ausgabe war:

WELTTOURNEE

Je einen Gutschein über 20 Euro für 
fischer‘s LAGERHAUS haben 
gewonnen:

Silke Eggert, Goldberg
Ingrid Reimann, Grevesmühlen
Karolin Logge, Parchim

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)
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erscheint am 19.05.2023
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Zu gewinnen gibt es 
3 x eine Haribo-Box 

mit jeweils 4 kg Leckereien!





Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen  
Fahrleistung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis:  29.880,00 €
Anzahlung:  5.800,00 €
Nettodarlehensbetrag:  24.088,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 3,90 %

Effektiver Jahreszins:  3,99 %
Laufzeit:  36 Monate
Schlussrate: 15.725,00 €
Gesamtbetrag:  26.451,45 €
 
36 mtl. Finanzierungsraten à  298,00 €2

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler  
gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 30.04.2023.  
Gebraucht- und Jahreswagen sind nur begrenzt verfügbar. Stand 04/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Für ausgewählte Gebraucht- und Jahreswagen aus 
dem Bestand der Volkswagen AG gilt die Garantie bis zum fünften Fahrzeugjahr für bis zu 36 Monate im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie und – je nach 
individuellem Fahrzeug – bis zu einer maximalen Gesamtfahrleistung von 100.000 km. Garantiegeber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg. Weitere 
Voraussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie, insbesondere den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den Garantie- 
bedingungen unter volkswagen.de 2 Bonität vorausgesetzt. Vorstehende Angaben entsprechen zugleich dem repräsentativen Rechen- 
beispiel gemäß PAngV. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1 B, 19061 Schwerin, Tel. 0385 646000, autohaus-ahnefeld-schwerin.de
Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim, Tel. 03871 63100, autohaus-ahnefeld-parchim.de

Ihr Volkswagen Partner

Golf Variant 1.5 TSI OPF 96 kW (130 PS)
EZ 01/2022, 18.200 km, urspr. UVP des Herstellers: 35.073,87 €. Ende der Garantielaufzeit1 für dieses Fahrzeug: 01/2027 oder 
100.000 km (je nachdem, was zuerst eintritt).
Ausstattung: Navigationssystem „Discover Media“, Rückfahrkamera „Rear View“, Sprachbedienung, beheizbares Multifunktions-
lenkrad in Leder, „Easy Open & Close“-Funktion mit sensorgesteuerter Öffnung und Schließung der Heckklappe u. v. m.

Der Golf Variant

Einsteigen 
und sparen

Gebraucht- und Jahreswagen von Volkswagen 

Fast wie neu, außer beim Preis


